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Frankreich baut leichtere Schifſe. 
Paris, 10. Dez. Das Abgeord— 
netenhaus bat e' tjrimmig dem Ba.. 
von drei leichten Kreugern, fecha der⸗0 
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| Tas bintige Ende des Ausbruchs aus 

dem Zuchthauſe in Little Reck. 

Little Rock, Ark. 10. Dez. In rer 
Waldwildnis des Counths Saline 
gungen nicht dulden und die Wieder- ſind geſtern abend ber 26jägrige 
| beritellung des beiden Barteien ge- | Verbrecher „om Stauahter 
vertrag mit Gnalond auineißen umdjteht ierdenden Schiedsgerichtsver- einer = er 

+ Hahrens berlangen werde. Die Ge- aus bem Zuchthouſe entflohen, 

Republit an Arthur Srifitg | werficaften ihrerfeitö ſeien damit Geſſen —— —* — 
abtreten. Dann kann pe Valerz ont | einveritanden. Zuciihe 2 en — 
republ likaniſchem Wahlzettel Achttauſend Streilbrecher. — — gi Me 
die Vollsveriretung kandidieren." Bon Seiten ver Großjchlächter ver * Ben EN N 
|Teutete nichts darüber, od fie die dar- Kr die Flucht — BEN 
Igebotene Friedenshand zu erg reifen | Die anderen 1 Al üchtlinge wurden ein- 
gedenken. Tatſache iſt, daß geſtern 


gefangen. 

n tines Wächters f 
— a en lachtteufend Streifbreijer mit ben | Sen eines Wächters auf der 
52.50 für den Buſhel Weizn garantieren Vahn in bie Shlasthausanlagen —* 


— in Tucker, Ark. zum 
Waſhington, 10. Dez. Geſetz- hracht wurden, mo fie auch) Zohnen Tode verurteilt — — hatte, 
gebung zur W ieberbelebung ber Bun- ‚und beföftiat werden follen. Ebenfo Krantheit heuchelnd, den Wächter an- 
desgetreidefommiffton mit Megier | renig nad; Frieden wie dieles fieht — dieſen überwältigt, dann den 
rungsgarantie von wahrſcheinlich eine bon der Streikleitung ergangene —— Dempſeh und 
32.50 für den Buſhel Weizen wird Iayı ufforderung an alte anderen | milie m Jeiner eigenen 
Konareß in jeiner jehigen Schlacht hausgewerkſchaften aus, — iu Selen g * 
laut Mit- Montag in einen Sympathieſtreil zu Ber Serbrecher hatte in Sat Springs 
des „rarmerd National ‘treten. Won den Handwerkern, fagte | dr Uber einem „sabr Den Hilfe: 
„Das Brot, vierzehn Un- | YYferander Bieluo wõki, Dijrins | [PT Brown erdoſſen Ihon bar= | 
tan vorteilhaft zu fünf, | präfident der ftreifenden Fleifcher, ha- ber mehrere Mordtaten und zahl 
für den Laib verkauft wer- hen ſchon viele die Arbeit eingeſtellt. LE? —— 
Nach feiner Angabe find 30 Dampf- Alter von EUR „JauTen 
175! bereits nach ber } taatlichen 
Zwiſchenpr ofite Keſſelſchmiede, 1300 Wagenausbeſſe-⸗ rungsanſialt geſandt worden. 
heißt es in der rer und 175 Glettrizitätäarbeiter in Wetter nächite Worke. 
|den Anl agen beicheftiat, außer den; Mafbinaton, 10. Der. 
TFuyrleuten. Die Beamten der legte: | nenfceitaaten stell} die 
Iren haben jedoch einen Spmpathie= | Wetterwarte für mächtte 
—J für ausgeſchloſſen erklärt. trächtliche Bewöltung, 
Ausſchreitungen laſſen nach. leichten hneefall und 
Die Unruhen flauten geſtern merk— und übernormale 
lich Zwar waren Streikpoſten Ausſicht. 
un iD Streilerfreunde auch geitern auf Der jlinite 
|den Straßen in der Nähe der Ein: Garbondale, IU., 10. Dez. 
a änge zu den Anlageı, aber die ftarke | fünften ma! in zwei Monaten wurd 
|fabt und zu Boden g-jchleubert wor= | FR olizeimannfchaft duldete feine An= |in der berfloffenen Nacht, wie bi 
jden mar. Das Gefährt hatte Erid: | nmmhugen aröherer Vollämenaen. | der Ankuntt in Mattoon 
ſon nur eben geſtreift, er wurde aber Die Gewerkſchaftsführer hatten in ei: wurde, der Wein ich ge macht, 
ıner Maifenverfammlung den Strei J — des Perſonenzuges 
fern den Einhaltäbefehl Richters | J 9 —— * linois Zentralbahn zu 
Sullivan und ſeine J——— mitge⸗ raube 
teilt und klar gemacht und ſie drin- 
gend erſucht, von Gewalttätigkeiten 
abzuſtehen. Den Gewerkſchaftsmit— 
gliedern, die nicht Streikpoſten ſind, 
gaben ſie den Rat, ſich vom Streik 
ſchauplatz fernzuhalten. 
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ſich Polizeileutnant Axel Jen— 
ſen und die Sergeanten Hardy, Lau— 
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An wvalt Erbſtein wi M Frau Obenchain 
nicht länger verteidigen. 
Anwalt Charles Erbſtein 
digt an, daß er ich 2 der Berter 
digung der in ngeles in We 


und den Dieben ge: | 
Die Frau, welche an ber Ede der | 
Straße und Grand Blod. am! 
Donnerstag abend von einer Krafte: 
drofchte überfahren und tötlich ber: ; 
legt worbei war, ilt von ihrem, 
Sohne W. SG. Hart al? Frau Clara 
Hart, 4327 Vincennes Wpe., ei: 
fannt worden. Gie iji bie frau bon 
W. Hart, der bei der Daniels 

angeſtellt iſt. 
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— Laut Statiſtik des Arbeite- 
amts ſind in Chicago und Omaha 
die Kleinhandelspreiſe von Lebens- 
mitteln zwiſchen dem 15. Oktober 
November um ein Hundert— 
in Indianapolis und Mil: | 
wautee um zwei, in Cincinnati um 


Kleine Zwiſchenfälle. Los r— 
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Steinen zu J. Belton 
James Lis- Frau Madalynne 
323 S. Marſhfield Ave, und gezogen hat. Er 
Albert Stazit, 4512 S. Marſhfield Fortſetzung ſein 
Abe., an Weſt 43. Straße und Ho⸗ ger die Sache der Verteidi 
nore Straße feſtgenommen. Da ſie gung ſchädigen könnte. Er 
ſich der Verhaftung widerſetzten, wilh wie er kundgibt, den Bundes 
mußt e einer bon ihnen verwundet ins anwalt Woolwine von Los —“ 
Counthhoſpital geſchickt werden. Der und den früheren Chicagoer Staats— 
Poliziſt W. D. Jablowski wurde in anwalt Maclay Hoyne wegen Eh 
dem Kampfe mit einem Backſtein auf renkränkung verkl weil ſie ihn 
den Kopf geſchlagen. im Gericht in Los ingele s ange— 
Eine Streikermenge wurde ausein— | aeiffe 1 haben. 
andergetrieben, als ſie verſuchte, das — — 
Haus von Frank Smith, — 34 Präſident Farrington 

nn Hermitage Abe., und das Caus 5129 Illinoiſer Gewerkſchaftverbande 
ge ‚Süd Lincoln Straße mit Steinen zu | Ver. Grubenarbeiter hat erflärt, ba’; 
November 10221, um 229. 9. in | pombarbieren. ER — rotz Verbots des Nat —— — 
Thicago, Mitwanfee und m. | „Unter ber Berhuldigung, Steine ten Lewis bie aeſetloſen“ Ber⸗ 
um 22.9 9. in Gin ad dem Molizeileutnant Willard bandsmitglieder in Kanſas don dei 

Gegen 1918, ZAnlane geinorfen De WE rn Slinoifer Kameraden aud) 

de Lebengmitt.t OT U Anna Sobtyho, —— mit wen werden würden. 
höher Marſhfield Abve., ihr So Ik org Guy Tripp, Vorſihzer 
a. und ihre Schwieneriocter Mary in Meftinahoufe En, — 
Haft genommen. Desg leihen wurden | dem Nationalfonareh ber nbuftri 
'Eouis Kovlati, 4541 ©. Marthfield | techniter in Nero Nort eine ee! 
Ave., George Stanif, 4900 Eüd Ho=| enge Vereinigung ber Hauptvertrete 
nore Straße, ınd Frant Angeſtine, der Geſamtinduf cie, um im Kriegs- d 
4834 S. Pauline Str. verhaftet, weil fall —— in engem Anſchluß an das 
ſie ſich, Steine in den Taſchen. an Kriegsamt die Induſtrie mobil ma— 
55. Straße und Racine Ave. herum⸗ chen zu Bad ohne Zeit» und ®eld- 
‚trieben. vergeubume. 
JJdoſeph 3207 Princeton — Die Commercial Bank, Burley, 
| —* und Marzell, ‚1643 M. Sbado, Kapital $50,000, tft von id 
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ſechsſtöckigen Lagerſpeicher der 
wenthal Rubber Co. 1511 S. San 

das mit größterSchnel- 
Itefeit um fich areift umd bis zivei ! 


Uhr nsch nicht unter Kontrolle ae |_ — En > 
trotzdem ein Feueralarm vn allernächſter Zeit ormelle Ankündi— 

nach dem anderen‘ ergeht, und alle gung erwartet. — Werden noch wei— 
tere ehemalige Freunde des VBürger- 
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— — dem Steotianwalt Generalanwalt 
Edward J. Brundage, der frühere 
ae ade J a Governor Charles ©. Teneen, 
zer ge ' m aber keine Grundbuchführer Joſebh 3. Hank, 
Verbhaftungen vor. |Nobert M. Zevv, der am 1. Januat 
ı der Bezirksmache au der Stan: | das Amt als Vırndesmarichall in 
lief heitie morgen telepho- Chicago antritt, ſowie der 
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Es verlautete, daß im fünften 
Stochwert eine Anzahl Arbeiter von 
Rauch und Hitze übermannt ſeien, 
daß es möglich ſei, tönen 
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vorläufig ke ine Beltätioung aefunden. 
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e Sichere im Gange Fer. * et- teilnahmen, * 
eilten ſofort dorthin und dran-ten des gemeinſchaftlichen Zuſam ⸗ 
en gewaltſam in das Haus ein. * menarbeitens — und es iſt 
die Türe öſſneten, ſahen ſie ſich 3 — daß bereits in aller« 
einer Frau, Violet Phipp welche ſeit nächſter Zeit eine dahingehende for⸗ 
ungefähr 15 Jahren häufig mit der melle Ankündigung erlaſſen wer— 
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die in heftiger Weiſe gegen Daß * 
gehen proteſtierte vi id 6 ert ci nrır zinmt: anwolts einen Kampf bis 
nen Manie, Sit #5 GKelfer mit der Rathausme- 
anmwalt Edvar! ſchine bedeutet, iſt klar. Wenngleich 
unterſtützt davon bisher wenig an die Deffent- 
Die a! lichkeit gedrungen iſt, jo iſt es doch 
— offenes Geheimmis, daß der 
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Haus ein und fanden in einem Nirgermeifter auch im eigenen Ya« 
mm * fieben « J ger Wide eitand findet, wie der Uns 
l ilalı J ci i C * 
J ——— — — beren ſtand beweiſt, daß bei der auf Don⸗ 
— Mann an veritag mittag einberufen geimefe« 
Dmei * M — —* ug | men Verſammlung der Wardkomi⸗ 
ri 7" Itefente nicht weniger als fünf durch 
Haus zu entkommen, * Antmefeitheit alänsteı Die of 
nf ko an Abweſenheit alanzten. e offene 
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| > bleibt abzuwarten, ob und. in- 
wicweit durch die Neuordnung der 
frühere Vläne der Brun— 
eneen Faktion eine Aende— 
erfahren werden. Befanntlid 
por einigen Monaten unter 
eie der Hand und ohne viel Aufhebens 
se im davon zu machen, Schritte ange- 
al djcheit kabhnt worden, welche für die Früh 
= — Feuer jahrswahl jr Mindnis mit den 
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Vorſteher der Abteilung ſagt 
daß die W ajlerfprit hoorrid- 
ſogleich tadellos funktionie rt 
ha aber dennoch wurde die Feu— 
lerwehr gerufen, welde Die 
mm, die Ne auf den Yagerrammt | 
| beichräntten, nit chemiſchen Bom— 
| ben volfends löfchten. Tas von der| 
Sprül rrichtung verbreitete Waſ 
Ifer ri beträdhkfichen Schader N 
an den Isaren alt. Ankündigung Aufklärung geben, 
— Jedenſalls war Countyſchreiber 
Von Kraftwagen überſahren. Sweiver r gegen Mbend Furse 
| Re 2. Zeit bei 8 erhandlungen Mit 
Mit ſchweren innerlichen Verletzun-⸗ unse 
ſgen liegt die 23jährige Frl. Unna b. 
Deoorak, Nr. 1800 S. Throop Str., 
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a Demokre boezweckten. Es war 
von — Seiten je ein Ausſchuß 
vier bekannten Politikern er— 
nannt worden, um an den nötigen 
Vorberatungen teilzunehmen und 
Bericht erſtatten. Darüber, ob 
der Ausſchuß bereits etwas greif—- 
Flam bares getan hat, iſt niemals etwas 
veröffentlicht worden. OU ein der- 
artiaes "Windnis auch jekt ned) 
winichenswert erſcheint, darüber 
wird Bielleiht die obenerwähnte, 
mit Shanimima erwartete formelle 
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Muh der geladen zchabt haben. 


| murbe ai der 21. Straße und Blue ZFriedlich ichlummernber Betrunfener 
land Moenye von einem ven ©. %, |verfeit bie Bewohner eines Mietshaufes 
Nr. 2108 Winfield Ave. in Angſt und Schrecken. 
gelentlen —— über. Toligtiten der Toion Hall Wade 
Freeſtate befindet ſich hinter purden während ber Naht nach dem 
d Riegel. | Yparimentaetäude 728 Addifon Str. 
— — | aerufen, wo alle Klingeln mit ein⸗ 
tum per= | mal zu läuten aı ngefangen hatten, jo- 
feinen dat, man Einbrecher bort vermutete, 
seige in Sie fanden zu ihrem Erſtaunen in 
der Vorhalle einen Mann, es war 
Iſep h Bergmann, 901 Dalın Str, 
der fih in Halbtrunfenem Zuftande 
croen die Wand, an welcher Die 
Drurdtmöpfe der Stlingeln angebracht 
varen, gelehnt hatte, offenbar in der 
Meinung, dad er fich bereits zuhause 
in feinem Beite befände. Da’er aus 
mehreren Wunden blutete fchaffle 
man ihn zunäcdit nach dem Wileria- 
ner Hoſpital, wo er verbunden wur⸗ 
de, und dann nach der Wache. Im 
Sbhbeffield Ave. Gericht erklärte er 
und more daB er Tich auf den Vorgang, abfo- 
ein REM nicht mehr befinnen fönne. - Ri 
| ter Jacobs berdonnerte ihn zu $2 
und Koften, damit fein Gebüchinis 
Sr für Die Zutunft etwas gefchärft mb 
| die Sausklingelr nicht über Gebühr 
angeſtrengt merden. 
| ß u 
hi — Wm. Madenzie Ring, ber neue 
|tanabifche Premier, begann’ feine 
| Laufbahn 1895 im Toronto ala Be 
richterjtatter, ftudierte dann am Dee 
Chicagoer Univerjität und fan under 
den Einfluß von Frl. Rang . 
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„hängt ſeitens der Ver. Staaten 
von dem Abſchluſſe einer Konvention 
mit Japan über das Verhältnis der 
Inſel Dap und über die foaenannten 
Mandatinien im Stillen Ogenm, 
nöordiih vom Mequator ab. Die 
Derhandlumaen hierüber wie ac 
über die Neferpationen bezüalich der 
fogenannten Mandatinieln im Stil 
lenOzean ſüdlich vom Aequator ſind 
nahezu abgeſchloſſen. 

Es iſt auch zu beachten, 
Streitfragen, welche 
vorgeſchlagene Vertrag bezieht, keine 
Fragen einſchließen, die nach den 
Grundſätzen des Völkerrechts aus— 
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iſach bezeichnete. In kurzen 
beſtimmt der Vertrag, daß di 
vier Signaturmächte dahin überein 
tommen, ihre Inſelbeſitzungen und 
Dominions in dem Gebiet des Stil 
len Ozean zu reſpektieren und daß, 
falls irgendwelche Streitfrage 
dieſe Rechte entſteht, 
hohen vertragſchl 
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geladen werden ſol 
Streitfrage beizulegen. 

Sie vereinbaren, i 
Weiſe vorzugehen, im F 
Angriffes ſeitens irgendeine 
Macht auf dieſe 
oder Dominions. 

Die Vereinbarung 
bleiben für zehn Jahre und nach der 
Ratifizierung nach den konſtitutio— 
nellen Methoden der hohen ve 
ſchließenden P ſoll die zw 
ſchen Großbritannien und Japan be— 
ſtehende, in London am 13. Juli 
1911 abgeſchloſſen 
Ende erreichen. 
Jeder Unternehn 
die Rechte der anderen 
ren und, bevor er in irgendeiner 
Streitfrage elwas unternimmt, ſich 
mit ihren zu beraten. Beſtimmungen 
für die Verwendung von Gewalt, 
um die Beſtimmungen der Vereinba 
rung durchzuführen, ſind nicht vor— 
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trieqs= 
ht 
c 


ſt 


bie $ 
aründe zu befeitigen. Es be 
Neriuch, die Ariensurfachen 

aroßes Gehiet der Frönberflähe da: 
durch zu befeitigen, do man auf die 


hindern, beiteht 


darin, 


ir ein 


Trene und die ehrlichen Abſichten der 


Nationen, Die ven Vertrag unterzeich- 
nen, baut 
diplomatiſchem Wege und duch ae 
meinfame Beratung und Wermiti 
ung aus dem Mege räumt. 
fellos werden I 

das Gebiet, 
Vereinbarung bezieht, ganz 
ders dazu angetan iſt, ernſtliche 
Streitigkeiten zu veranlaſſen. 


q 
D 


)tmpr 
“ner 
Zwei 


wir 
auf 


velches 
host 


Na 


bon aerinaem Wert tft, Die 
hat unglücklicherweiſe ge— 
zeigt, daß es feinen Fo abgelegenen 
oder ſo wertloſen Erdenwinkel gibt, 
ranlaſſung zu ei— 
oder gar zu einem 
den Stämmen und 
cu . 


chheit geb 


De 


bet, er nicht Die 
ana lunstin Kan? 
ner Streitidqkeit 
Krieg zeichen 


\. * F 
Nationen der iſe 
ein des St 


Mer en 
tönnte. Aber die In il 
fen Ozeans find, wenn auch bon ben 
Mobnorien ver Maife der Menfh- 
beit weit entfernt, durchaus nicht 
iverilos. Die Infeln im 
Stillen Ogeon eritreden fi der ein 
näctiges Gebiet in dem arohen 
Ozean. ir reichen 
auelas im 

rinen im V 
inlein im 
arktiſchen 
Zahl iſt weit größer, a 


sul 
nnpnnyen? may 
angenommen wird. 


von den Mar— 
zu den 
t den Aleuten 

An 
Kreiſe Ihre 
ls gewöhnlich 
Ich kenne die 
genaue Zahl nicht, aber ich bin über 
die Philippinen informiert und da— 
nach enthält dieſe Gruppe ein 


* — — 
ıhpr Yyı\ * 
übe 3100 Ime 


1} 


al! 


9 


try Yo a9 a 2 
Ahr Duben vielleicht 
na ton Robert Ye 
bei Tei 


tehört, 
> & r . 

y 1; 
Inſel im 


der 

einer 
ean gefragt 
ch 


kl 


murde, auf 


leae er a > 


zamda aeben 
wurde bioR 
Y!o%; m 
ımIs um 


a 
zaraut - 


ort. 
etllarte < 


= * X 
Yander 


Diele | 


ıtwurbe heute ni 
; , Plenarfigung vertagte fi um halb 
1 Uor. | 


färte Jid) außerordentlich befriedigt 
bon dem vorgefchlagenen Vertran, 


»iean. 
I 


3wi— 


eßereinbarung ige Sb ] 
der Staatstunit, faat die „Boit“, D.. nice u 
Der Vertrag obtwohl ur er d 18 Na Beſitzer Louis 
— sul, JIVDL ru N Das (I: a 2 * 
er a "  Mebolver in der Hand vor bei 
u reſpektie— Ir 
ſwendigerweiſe 


Großbritanniens 


dor allen anderen beſtrebt ſeien, den 
re We 
geſehen, und keine militäriſche oder 


bunddertrag werde eine Art Monroe— 
lehref 
rr - * 

Ba ), denn ohne deifen Zuſtimming 
hätten 


— a ethe Aie 3 
und mutig Stellung nehmen können. 


und alle Differenzen auf; 


Il 


Ir 


— 


ſören müſſen, daß 
ſich dieſe 
beſon⸗ 


vertreten 
und | 
alb eine Vereinbarung dies | 


ſüdlichen 


philip— 


n, von denen 1000 


7 9 1% _ ip 
datsſetretar 


fahr drohen, dann werden 
die vier Mächte Rats pfle 
|aen; — und ba3 genügt zur Erhal— 
‚tuna des Weltfriedens,“ fchloß er, 

Arthur 3. Balfour äußerte na 
mens Englands die Anficht, daß Das 
see Abkommen bie internationalen | 
Leziebungen mächtig im Outen bes | 
influffen werde, Wohl wille er, 
ab dus enalifhejapaniiche Bündnis 
ı bielen Merbäctiaunaen im ben 
Der. Sinaten Anlaß geaeben babe, 
aber es hätte Japan und ®rop- 
britanniens Abſichten durchaus fern 
gelegen, die Inltereſſen der ameri— 
kaniſchen Regierung auch nur im ge 
rinaften zu berühren. Man habe fich 
gewundert, weshalb nad) dem Zus | 
unmenbruc von Deutihland und | 
Rußland das Abtommen nicht aufs | 
gegeben worden fet, aber e3 fei nicht | 
leicht, Teitens 


e 
d 


nr 
gu 


ziveier Nationen ein 


* IA. Bündnis, das ſie ſeit zwanzig Jah— 
erkennen, daß 
als ich die 
als 
Wor—⸗ | wenn 
ı wenn es ihn nicht aclöft hätte, 


ren berbunden, 
Großbritannien 
Mißverſtändniſſe 


jo leicht zu löſen. 
ſei zwiſchen zwei! 
geraten, nämlich 
es den Vertrag gelöſt und 
Ir 


jei defien Aufgehen in einem neuen 


| Vertrag eine qute Löfung gemefen. 
| Uriprünalid} 
„| Deutichland und Nuklana aerichte:. 
uber | i 
die Jamtlichen ! 
iependen Parteien | una Muzdrud 
zu einer gemeinſamen Konferenz ein⸗ 


habe er ſich gegen 


* 


Prinz Tokugawang 


en 
wuIDr 


ab Napans und 
Se Schanzer Italiens Zuſtim— 
Die Abrüſtung. 
Die Frage der Abrüſtung zur See 
ngeſchnitten. Die 


ht ır 
Ik Ai 


Der 


chineſiſche Geſandte Sze er— 


England lobt uns! 
London, 10. Die heutigen 
ndoner Morgenblätter zollen Prü 


Dez. 
Dom 

av 
jident Harding umd Sekretär Hugves! 
wegen des Vierbundvertrages unsin=! 
geſchränkt hohes Lob. Es ſei die 


größte Errungenſchaft in aufbauen— 


— 
mo 
t 


214543* 
zufit 


neer berechnet, ſchließe not- 

herzlidei 
Nitwirfuna in aller 
Angelegenheiten feiteng 
und 
Umerilas ein, der Nationen, bie 


jeden zu erhalten. 


l 
Weltfr 
‚er „Zelegraph“ meint, der Rier-: 


2 
für den Stillen Ozean fein. Da: 
amerifanifche Volt verdiene 


Präſident 
Staatsſekretär H 


Harding und 
ugbes nicht fo ofien, 

Der „Ebronicle* meint, daß ie! 
|Schupmauern gegen den Krieg nıch 
manche Lice aufmeifen, aber ichon 
jet Seien die Errungenschaften der 
Wajhingtoner Konferenz größer alz 
ie Stonferenzen im Hang. Das, 
tt hofft, dab eine mirt-! 
Haftlihe Konferenz; und 
in Grörterung bon) 


I 


op 


44 c4 


il 


* 


211 u 


ae 3u7 


ndbrüftungenin & uropa| 
olgen werden, bei denen! 
eutfhlanp und Rußland 
fein würden ı 
Yapan zufrieden, 
otjo, 10, Dez. Durch das Vier- ! 
bundabtommen werde Japanz Melt | 
‚ftellung höher gehoben, ala je, ift bie 
Anſicht Hoher japanischer Beamte, 
Was Japan durch jein Bündnis mit | 
Großbritannien verliere, würde «8. 
durch Die neue Entente twiedergetwins ı 
nen, Ein Kabinettämitglied betont, 
daß borläufia das britiich-japant".he 
Bündniz noch ein wertvoller Vetand 
jet, um Abrüftungsbefhräntungen zu 
neutralifieren, 
| ee nn 
3u „Spazierfahrt‘ eingeladen. 


* 


ü 


— 


2) 


Am Uhr und Barichaft beraubt und dann | 
auf die Straße geworfen, 

An der Ede der Bolt Straße und| 
Blue Island Ave. wurde ver 48 
Jahre alte John Rowe, 1944 Süd 
Morgan Straße, in bemußtloiem Zu: | 
Straße liegend aufge: | 
ı benachrichtigte Die 
twelche den aug einer Kopf: | 
utenden nah dem County: | 
Ihaffte. Als er das Bes | 
wuhtfein miebererlanate, erzählte er! 
den Beamten, daß er vor dein Haufe 


Den B 
2 angamon Str, pan ziver 


tande auf der 
ſu Ma 
Polizei, 

wunde Bl 


Hoſvital 


nden, 


"20 Süd © 
Männern iiberfallen wurde, die ihn! 

ibren Kraftwagen zu 
it ihnen zu fahren, ihn 


nie; 


in 
nh m 


und m 
beraubten und an der jena 
t aus dem Gefährt heraufs 
fen, nachdem "ste ihn mit einem 
ten (Segenitande über den Kopf ge 
und betäubt hatten, Er 


| mit 
| über 100 Ueberfälle an der Süpfeite 


- Hintertüre 


Exchange Avenue, 


| abend 


dem Tode preisgegebin. 


Randiten » banden und Fnebelien 
junge frau nnd drehten danı 
das Sas an. 


Glücklicherweiſe aerettet. 


Einbhrecher weiß, obgleich alle Eingänge 
hefeist waren, feine Sludjt zu bewerf- 
jtelligen. —Banz wie im Filmtheater. 
— Kuchen ins Geſicht geworfen. 


— — — 


Zwei Räuber wußien ſich geſtern 
Eintritt in die Wohnung der 20jäh— 
rigen Frau Anna Klatz, Nr. 1520 
W. 12. Str., zu verſchaffen, über— 
fielen dieſe, banden ſie auf einem 
Stuhl feſt, knebelten ſie und drehten 
dann, nachdem ſie das Haus durch— 
fucht hatten, zwei®ashähne weit auf. 
Dann entflohen fie, die Frau ihrem 
Schickſal überlaſſend. Nachbarn 
die fpäter eindrangen, fanden bie 
Frau bewußtlos auf und benadhrich- 
tioten die Polizei, melche die Be 
iwiurhtlofe nah dent County Holpital 
bracite, wo es ben Xerzten gelang, 
fie wieder zur Belinnung und außer 
Lebensgefahr zu bringen. Deteftive- 
fergeant Thomas Mangan  verhaf: 
tete jpäter in Verbindung mit dem 
Vorgang Den 20jährigen Noel 
Young, Nr. 3600 Wallace Str., der 
nah Angabe der Polizei zuiammen 
pier anderen jungen Burfchen 


r 
J 


verübt haben ſoll. 
Wie im Filmtheater. 
Ein Einbrecher, der geſtern abend 
in der Anlage der Koſher Star Ma— 
nufacturing Co., einer Bückerei, Nr. 
1065 W. 14. Straße, überraſcht 
wurde, entkam, trotzdem außer dem 
Lavan, der mit eine 


mil 
in 
30 


[L: 
dertüre Stand, und feiner Gattır, Si 
mit einem Beſenſtiel bewaäffunet di 
bewachte, noch fünfzig 
Leute vor dem Hauſe ſtand Lavan 


an 


en. 


ſteckte ſeinen Kopf durch ein von dem 
Einbrecher in die Tür geſägtes Loch, 
ſobald dieſer ihn bemerkte, 
ihm aber einen Blaubeerenkuchen ins 
Geſicht, der ihm die Augen v 
Das nächſte Geſchoß, welches ihn traſ 


warf er 


erklebte. 
war ein Blumentopf, welchen der Ha— 
lunke durch das Schaufenſter warf. 
Durch die hierdurch entſtandene Oeff— 
nung ging der Spitzbube hindurch 
und entkam. 

Strümpfe und Hut behielt er. 


Zwei Banditen, die iha in der 
Nähe feiner Wohnung, Nr. 9848 
ftellten, nahmen 
Paul Tonol aufer feiner aus $120 
beſtehenden Barſchaft und einer Na— 
del im Werte von $H100 aliz Kleiber, 
ausgenommen ſeine Strümpfe un 
ſeinen Hut ab. 

Schnell gefangen. 

An der Ecke der Gerard Ave. und 
Courtland Straße wurden geſtern 
Walter Roß, 1823 Gerard 
Ave., und ſein Begleiter Edward 
Link, 2108 Seminary Ave., von drei 
Männern angefallen und beraubt, 
wobei der erſtere überdies eine 
Schußwunde davontrug. Drei De— 
teftivefergeanten, die zufällig Des 
Weges famen, gelang es, bie brei 
Burichen nad) Furzer Jagd zu fanz 
gen, und die Beraubten waren fo tu 
der Lage, ihre Angreifer wenige Mi: 
nuten nach dem MWeberfall binter 
Schloß und Riegel zu fehen. Die 
Berhafteten gaben ihre Namen als 
Frank Wilke, 1942 N. Wincefier 
Ave, Sofeph NR. Pleit, 2620 Mil: 
waufee Ave, unb Henry Connior, 
2240 N. Campbell Abe., 
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Abendpoft, Chicago, Sambiag, den 10. Dezember 1921. 


Bühnentoll? 


Fünzehnjähriges Mädchen ſeit gejtern | „Die Kinder“ von Hermann Bahr zum Märchenhafte Pradit, wo man Dede 


ſpurlos verſchwunden. 
Frau Millie Kariſch, 911 Nord 
Campbell Ave., hat die „Abendpoſt“ 
gebeten, ihr zum Wiederauffinden ih— 
'rer 15jährigen Tochter Anna bebiif- 
ih zu jen. Des 


—⸗ 


junge „maujeit, 


ne ee ñ — ⸗ 


Kolumbia Damenklub. 


zweiten Theaterabend am 13. Dez. 
Am nächſten Dienstag findet der 


zweite Theaterabend des Columbia 
Damenklubs ſtatt. 
Komödie von Hermann Bahr „Die 
Kinder“ ſollte genug Anziehungskraf 
welches die Carl Schurz Hochſchule haben, um das ganze Haus zu füllen. gro 
beſuchte, iſt ſeit geſiern verſchwunden. Jede Rolle iſt ein Kabinettsſtüch und per 


Die geiſtreiche 


— 


Sirater als Kinderfpielplatg, "aan 


vermutet. 
Wohl nirgends in der Welt au: 


ßerhalb des Hawaiiſchen Inſeln-Ter— 


ritorium3 dürfte man auf den Ein: 
fall fommen, als Spielplag für die ı 
te Kleinkinderwelt den Krater eines 


ßen alten Vulkans auszuwählen, 
in man noch irgendwelche andere 


) 


ſich, 


hatt 


den ihre M 


utter ihr gezeben Künſtler des deutſchen Theaters. Elſe ſolut ſicher ſein ſollte, daß eine folche 
e, um damit eine Boftan.veijung | Janffen in der Rolle der Anna Char | Sfütte 


niemals wieder gerährlich 


über $10, die für den Großvater des |riker wird ohne Ziveifel alle Felt: | wiirde! 


| Kindes beftimmt war, zu kaufen. Da beiten diefed kapriztöfen, eigenartigen | 
ichafifi.he | und modernen Charakters glänzend I 


Mädchen cine leiden 
Zefucherir der Kimotheater war and 


es als ihren höchſten Ehrgeiz be— 


das 


11 
ur 


trachtete, Felbft Filmfchaufpieleriu zu ‚in der Rolle des jungen Grafen Konz 
\merben, fürchtet die Mutter, daß fie rad ruft ebenfalls die angenehmften | 
mit. Erwartungen hervor, und Herr Seibe: | 
Hilfe der $20 beiverkftelligen zu fün- mann ift als Hofrat ganz und garı 
"alle Aber auch der) 
um ihre Tochter zurüczuerhalten, eye jalte Graf ift eine fünftlerifche Leiz| 
diefe bei ihrem Unternehmen zu | fung eriten Ranges und hält In bein | pefaı 
‚lebten At die Spannung bis aufs! 
909 iz. KHöchte geiteigert, während die eigen= |, 
Itümliche Situation, in der er fich | 


vieleicht gealaubt Habe, Dies 


nen, und bietet natürlich alles auf. 


'Töltinme Erfahrungen gemadt Bat. 
| Frau MR. Thomas, 
confin Ave, jucht nach ihrem Gatten 
der feit Dienstag ohne jeden Grund 
verfehwunden ift. Sie fieht Mutter- 
Freuden entgegen, und die Sorge um 
den Vermikten hat ihre Gejundpeit 
itarf angegriffen. Ibomas ijt von 
dunkler Gefichtsfarbe, 5 Fuß 9 Zoll 
aroß und trug einen braunen Leter- 
zieher, braunen Samthut und bunts 
len Anzug und Jchwarze Stiefel. 
Von der Behörde in Milwaufee if 
die hieſige 
nach dem Verbleib der 18jährigen 
Pearl Dahl zu forſchen, welche im 
Anfang der Woche ihr Eiternha ıs in 
Milwautee verließ, um ſich hier ſelbſt 
ihren Lebensunterhalt zu verdienen. 
Der Vater des Mädchens gibt an. daß 
er vor einigen Tagen von ſeiner Toch— 
ter durch den Fernſprecher aufgeruſen 
wurde, und daß dieſe ihm miätteilte, 
er ſolle ſich ihretwegen keine Sorge 
machen. Der Anruf kam, wie Nach— 


forſchungen ergaben, von der Drexel 


Apotheke, Nr. 901 O. 55. Straße. 
Dort iſt aber das Mädchen nicht be— 


lannt. 


— 
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Fabrik prähiſtoriſcher Werkzeuge. 


Das Mitglied der Londoner „Geo—⸗ 


logical Society“, Hazledine Warren, 
machte in der letzten Sitzung 
„Royal Anthropological 
Mitteilung von der Entdeckung einer 
großen Streitaxt-Werkſtatt, 


4000 bis 6000 Jahren an den Ab- | 
hängen eines walliſiſchen Berges in 
ie Auffin-⸗ 
prähiſtoriſchen Fabrik 


an 


| Blüte geitanden hatte. T 
dung dieſer 


batie Mr, Warren dem Zufalle eines 


Spazierganges zu danken, der ihn in 


Geſellſchaft ſeiner Gattin nach dem in 


der Grafſchaft Carnarvonſhire gelege- 
nen Berg Penmaenmarr geführt hat= 
Inzwiſchen iſt ein Ausſchuß von 


4 
se. 
Gelehrten zufammenaetreten, der du3 


entdedte Lager von EStreitärten einer | 
um 
die, 


genauen Durchfiht unterzieht, 
päter bie einzelnen Gtüde an 
Sammlungen der Wufeen Englands 
und des Kontinents abauaeben. Es 


ift durchaus nicht ausgeichloffen, daß | 
auch da3 fteinerne. 


es dabei gelingt, 

Handwerkszeug au 
der Herſtellung 
dung fand; denn es unterliegt keinem 
Zweifel, 


fzufinden, das zu 


‚ten und anderem Handwerkszeug 

'forate. Im Verlauf feiner Rad; o: 
'fchungen fand Warren " 
|Steinärten in jedem Stadium 
ıHeritellung. Einige waren nur roh 
dehauen und glichen den Steingeräten 


der paläolithifchen Periode, während | 


andere in ber rt der neolithifchen 
Periode poliert und aeichliffen waren. 


— E 
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Polizei erſucht wodden, 


des 
Inſtitute“ 


die vor 


der Aexte Verwen⸗ 


daß bier der Mittelpunkt 
einer Induſtrie von Steinäxten war, 
die die von weiter Ferne herbeikom— 
menden Leute der Sleinzeit mit Aer— 


zufende von | 
der 


zur Geltung bringen. Der beliebte 
jugendliche Liebhaber Walter Bonn 


‚in feinem Clement. 


‚befindet, zugleich fortwährende Hei: 
|terfeit hervorruft. 


Ilebenzerfahrene Baierlein mird bon 


Herrin Kürgens gegeben; felbjt der: 


alte, in Xriftofratenfreifen verknö— 
Icherte und zur Mumie geivorbene Die- 
ner ift eine Glanzrolle und einer ge: 
Inaueren Beachtung wert. Der Did- 
ter bat bei all diefen Charakteren 
einen aanz befonderen Zwed im Auge, 
der mit jeiner allgemeinen Theorie im 
engſten Zuſammenhang ſteht und da— 


Vorſtellung verſäumen. Abonnements 


Der joviale und 


her jede Einzelheit intereſſant macht. 
Niemand ſollte dieſe ausgezeichnete 


ſind noch immer zu ermäßigten Prei— 


ſen zu haben. Dieſe ſowohl wie Ein— 


ſten Vulkankrater als einen äußerſt 


öden, trockenen und ſteinigen Platz 
vorzuſtellen. Auch in dieſer Bezie— 
hung haben die intereſſanten ſchönen 
Bilder gar manches mal gelogen, 
wohl am allermeiſten aber diejeni— 
gen über Hawaii, abgeſehen von den 
berühmten tätigen Vulkanen ‚die zu 
int geworden jnd. 
Wenn Sabrhumderte in und an 
en Kratern fich Zeit zu aufbauen— 
er Tätigkeit nehmen Fonnten, haben 
ſie manche Steinmaſſen in fruchtba— 
res, in tropiſchen Zonen vielleicht ſo— 
gar ſehr fruchtbares und wohlbe— 
fruchtetes Erdreich verwandelt, wo 
ſſich eine märchenhafte Pracht von 
Blumen und von Früchten entfalten, 
oder ſich mindeſtens der ehemalige 
Vulkan-Kraterboden mit dem herr— 
lichſten ſatten Grün überkleiden 
| mag, — reichlichites Futter für das 
weidende Vieh! Nur wenige Vergnü— 
gungsplätze können ſolchen Stätten 
‚an natürlicher Schönheit und gaſt— 
licher Fülle ſich vergleichen. 

Nun noch etwas über einen ehe— 
maligen Krater als Kinderwelt— 
Spielparadies, das anſcheinend gar 


zelbillets — nicht nur von Mitglie⸗ keinerlei künſtlicher Verbeſſernng be— 
dern des Klubs — ſind zu haben bei darf. 


Frau J. S. 


Anger, 4700 Beacon 


Str., Tel. Edgewater 2738; Frau G. 


Kohler, 550 Dakdale 
Graceland 4807; Frau 
Franklin 339, 
taſſe, Superior 4819. 
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Ave., 
E. 


Erhielt das Bürgerrecht. 


— 


Trotz der Tatſache, daß er um Befreiung 
vom Kriegsdienſt nachgeſucht hatte. 
Richter Joſeph B. David hat Fred 


« 


SHenfchel, einen Nr.60: 


— 
En 


= + 


jeinerzeit auf den Grund hin, daß er 
Reichsdeutſcher ſei, 
vom Kriegsdienſte nachgeſucht hatte. 
Fs wurde nachgewieſen, 
ſchel während des Kriegs Freiheits— 
bonds im Betrage von mehr al 
310,000 kaufte und überdies mehrer 
hundert Dollars für das Rote Kreu 
beiſteuerte. Auf die Frage, weshal 
er damals das beſagte Geſuch ſtellle, 


x 


| weite überhaupt 


nicht bewußt war. 


feines Vorgehens 


welcher gegen die Anordnung bes 
Richters proteſtierte, 
daß er ſich jede Einmiſchung verbitte, 
da ſein Gericht in Bezug auf Ein— 
bürgerungsangelegenheiten demBun— 
desgericht völlig gleichſtehe und man 
ihm alſo nichts vorzuſchreiben habe. 
Gegen ſeine Entſcheidung könne Be— 
rufung eingelegt werden, das ſei 
aber auch alles. Er 


Bürger erweiſen werde. 


— — — — 


TheAssociated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatehes eredited to it 
or not otherwise ereldited in this 
paper, and also the local news pub- 
jlished herein. 
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Tel. 
Eitel, 
ſowie an der Theater— 


36 Vernon 
ne, mohnhafen Setdenhänbler, da3 
VBirrgerrecht verliehen, obgleich dieſer 
um Befreiung 


Daß Hen=- 


antwortete er, daß er ſich der Trag— 


Dem anweſenden 
Vertreter des Naturelifatioramtes, 


erflärte vieler, 


glaube be-, 
ſtimmt, daß Henſchel ſich als guter 


Member of the Associated Press. | 


| Auf der äußeriten jüdlichen Hod- 
Icbene Hawait’3, weitab von den ge- 
jmöhnliten Wegen de Bergnüs 
ee fann man eine gat« 


ze Anzahl erlofchener alter Bulfan- | 


Ifrater finden, welde filh in natürli- 


ITie größte, bi jett befannte und 
ausgemeſſene dieſer Naturſchöpfun— 
gen hat eine Tiefe von beinahe 500 
duß und mißt anderthalb Meilen 
um den Rand herum. 

Das Innere dieſes Kraters 
vollſtändig bekleidet mit 
prächtigen Teppich üppiger langer 
Gräſer, 


iſt 


12 
Nr, 
sin 


‚Erde von Wejtfalen. VBlühende viel- | 


‚farbige Winden und andere Schling- 


‚gewacfe überhängen die Wände de3 ! 


Taf 
wWo ) 


Amphitheaters; und tropiſcher I» 


geruch erfüllt die Lüfte. 


ſie allein bier ein Spielplatz geſchaf— 
fen worden ſei! Reichlich gedeihen 

Drangen, Zitronen, Bananen, Ro— 
jenäpfel und andere Früchte ring3- 
um, und fie jchütten ihre reifen 
Früchte zur Erde gleich einem ver- 
chwenderiſchen König. 

So beſchaffen iſt der neueiteZpiel- 
platz für Hawaii's Kinderwelt. Kann 
es einen entzückenderen geben? Er 
iſt bereits im vollen Gebrauch; und 
es iſt ein intereſſanter Anblick, die 
munteren Kleinen auf den unteren 
Baumäſten umſchaukeln oder auf 
Schlitten ohne Schnee talabwärts 
kutſchieren zu ſehen. 

Wahrſcheinlich werden bald die 
meiſten ehemaligen Krater Hawaii's 
in ähnlicher anmutiger Weiſe aus— 
Jenutzt werden. 
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I9Yy 
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Fin Protejt der Familie Bentink. 
— 

| Graf Bentincks auf Schloß Ame— 

ngen veröffentlicht 

chreiben: 


OD 


.L 
— 
— 
Di 


mn 
zung Auszüge aus dem Buche 
Raiſer im Exil“ 
Ventinck gebracht. 


| sr einem Teil der Prejie werden 
f 
I 
I 
| „De 
| Nora 


„in 


von Yady 


* 


m 


ganz 


|jlieder der gräflichen Familie Ben- 
nd ausdrüdlich, dab das Bud) 
ſohne ihr Willen md gegen 
!:lar ausgeiprocdyenen Wi 


|; a Ih 
den wurde, Die genannte Q 
| 


EX 
engliſche Verwandte, die als Nichte 
Itmd durch ihre angebliche große 


Deutſchfreundlichkeit die Gelegenheit 
in Amerongen 
Na 


dekam, einige Ta en 
zuzubringen, nachdem der Kaiſer das 
hatte. Auf ihr 


ge 
u 
Schloß verlaſſen 
ringendes Bitten hin wurde ſie zur 
Hochzeit der Tochter des Hauſes ein— 
geladen, wodurch ſie wenige Stun— 


| 
| 
\ 
t 
ı 
} 
| 
J 


Denn die allermeiſten haben ſich 
igſt daran gewöhnt, jich einen to- | 


einen ' 
auf eimige Stellen, mo ! 


die Sufe des Viehs den roten Bose ! 
:den freigelegt haben, — rot wie die ! 


5 Vielerlei 
Vögel zwitſchern luſtig, als ob für 


folgendes 


leßter Zeit in deutſcher Ueberſet- 


J 
3 
Sterzit bezeugen die hiefigen Mit» 


ihren | 
en gejchrie- | 
ady No | 

a WMontr ick 2 Ir 1 —M +0 | 
rah Bentinck iſt eine angeberratete , 


— 


ſelben glücklich machen. 


| 


| 
| p 
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| 

Da8 Turner „Camp“ | 

| 

Findet in immer weiteren Kreiien die 
| verdiente Wirrdigung. 

| Der türzlich veröffentlichte Jahre2- 

:beriht deg Verwaltungsrates des 

|„llinois Turner Camp“ bietet ben 


a 


J 


Nez 


Je 


‚Tegensteihen Gründung 
Turnbezirks 
‚unD Jurnern, alt und ‚urg, 
‚größere Aufmerffamteit sefchentt 
mer war aut, Mas bei d2< vorzüg- 
lichen Verpfleaung zu erliaunlich bil- 
ligen Preifen wohl taım ander? zu 
erwarten war, und infolaedefien :lt 
auch der finanzielle Augiveis ein gün— 
Iftiger, obgleich bei diejer Gelegenheit 


‚bier gleich betont fein mag, dak bus 
Camp nicht ettva zum Gelbverbieiten | 


ing Leben gerufen wurde. 
| Mın den älteren YTurnern Gelegen: 


ter Menfchen ihre längere oder fürs 
seren Sommerferien zu verleben, por 
allem aber, um des Jugend einen 
Ferien-Tummelplaß zu ichaffen, mo 
|Tte, weit entfernt von den Gefahren 
der Großſtadt, 
austoben können, 
ſeinerzeit gegründet, und dieſem 
Grundſatz iſt der Verwaltungsrat 
auch bisher treu geblieden, wenngleich 
und nach 


tiven Einrichtungen nach 


Sommer 
1 


letzten 
Speiſeſaal, 
gleichzeitig geſpeiſt werden, und den— 
noch mußte an manchen Sonntagen 
zweimal gededt werden. 
Zelte und Bettſtellen ſind vorhanden; 


immer | 


| 


| 


Yo} f : Inch ichs⸗eſi | 
ra ‚heit zu geben, im Krerie gleihhgetinn- 
Idie Ampbitheater verwandelt haben. |; ee 


id) nach Herzensluft | 
wurde pas Gamb | 


etwa verbeffert wurden. Su dem im | 
feriiggeſtellten 


454 — 
tönnen 400 — —F jede 


Genügend ! 


Lat die 


Fullerton State Bank 


— den — 


® 
ü ur. 
Weihnaehtsmann 
für Eure Freunde und Verwandten im Ausland ſein. 
Ein paar Dollars durch dieſe 


u 


* 
Er 


Bank gefandt, wird die. 


Die Mechielraten find die niedrigjten und die Bes. 
Nemung immer die befte, die Jhr nur erhaltet durdy die 


Fullerton State Bank 


Ecke Fullerton und Southport Avenue, 
CHICAGO, ILLINOIS. 


Bank vifen Eamstag und Tienstag abends bis 9 Uhr 
DRRURENERLAUDAERSERRUNDERDDEESDSBASBUNDIBSEHRALLBTDRSERDASRDIRBETORSUBERHRAERERABOEDESEUNDE md 


Weihnadhts- . 7 


Geldlendungen 


„Iluno Lamp m Jetzt iſt die Zeit, Eure Verwandten ig 
erfreulichen Beweis dafür, daß dieſer Europa zu überraichen mit einem guten 


Euch 


von allen Turnerinnen es Foreign Exchange Houſe gara 
außergewöhnlich niedrige »E 


und fchnellen Dienit. 


Ip 
* 


ten in 


llinois Weihnachtsgeſchent. Unſer 17 Jahre —— 


Houfe garantiert 
Unfere Fazilila 


‘ Bi) utſchland, Oeſterreich, Ungarn, 
ſwird. Der Beſuch im lehten Som- Tſchecho-Slowalien, Jugoſlavien, 


Ru⸗ 


mänien und Polen ſind unübertre 
Offen heute abend bis 8 Uhr. 


& 


_ 


onntag von 9 bis 12 Uhr. 


FEKETE & SOR 


1957 Grand Aus, Chicago, 
elephon Sceley 3968, 


04 


4 


noböfat 


ER Geld zu verleihen 


auf Grumdeigentum au den günftlgflen 
Vedingungen, 


| Yorziglice erte Fnpothekei 


7 


zu 5% und 6% Zinien ftetd an Hanb, I 


A.Holinger&Co. (ine, 


Lenmber Exchange Bidg. 11 &, Le Ealle 


natürlich die anfangs mehr al primi= \ 


Feine, P 
Rei ß 


'I Haupfniederla 


| 


| die Verbindung mit Chicago it gut, 
ſodaß alle Vorbedingungen für ein) 
Imeiteres Gedeihen der fegensreigen ! 


| Einrichtung gegeben fin. 
Mit der Jugent muß man leben, 


—* 


lum im lter jung zu fein“, getreu 


dieſem Wahrſpruch wird von Der 
Campverwaltung alles mögliche ver— 


ſucht, um namentlich den heranwach⸗ 


ſenden Turnerinnen und Turnecn 
mögen ſie nun allein oder in Beglei— 
tung der Eltern das Camp beſuchen, 


den Aufenthalt dort ſo angenehm mid 


Bei tursertichen 
ootfahren 


uk 


moglich zu machen. 
‚Spielen, Shwimmen und B 
‚unter der Leitung 


zuverläffiger ) 


Turnlehrer oder Vorturner vergehen | 


die Tagesſtunden wie im Nu; nad) 


dem Abendeſſen, wenn die Nacht ſich 


langſam herniederſentkt, verſammelt 
ſich Jung und Alt um das Camp— 
Feuer, 


wo manch' ſchönes Lied ge⸗— 


meinſam geſungen und den aufmerk- 


* 


ſam 
alten Kindermärchen 
zurückgerufen werden. 

Und dann geht es zeit | 
denn der nächſte Tag Eringi die glei— 


vs 


zuhoͤrenden Kleinſten die lieben 
ins Gedächtnis 
zeitig ins Bett, 
| hen Freuden wie der vorhergehende. 
— —— — — 
Deutſche Märlbte hierzulande. 
Sandſchuhe und Kali vertreiben 
Kriegsbaby-Induſtrie. 
Waſhington, 10. Dez. 
deutſchen Mitbewerbs haben 
emerikaniſchen Fabriken, welche i 


die 


! den Kriegsja 
„Suede“ - Handſchuhen 

die vorher von Deutichland bezogen | 
"wurden, zur Betriebseinitellung ge- 
zwoungen, und 20,000 Wrbeiter find 
brot!og geworden; in der Induſtrie 
waren fieben Millionen Dollars ans 


I 


gelegt. So klegte derhandſchuhfabri⸗ 


| 
| 
i 
| 
! 


| 


hren die Herftellung von | wärtigen 


begannen, den amerikaniſchen 


KHähne Uräh'n: 


Der 


Telebton Randolpb iion. 


olsmiſ 


r was Neues 


ge deutſcher Records 


Stille Nacht: Ihr 


Kinderlein lommet; 


Vom Himmel hoch, 
da komm' ich ber; 
Großer Gott, mix 


B® loben dich; Tannen» 


Pfannenflicker; 


baum; Verlobung 
unter dem Weih⸗ 
nachtsbaum; O du 
fröhliche; Am heili⸗ 
gen Abend Edatte 
gelium; alle dieſe 
geſungen vom Ber⸗ 
liner Operndor.— 
Käthen Rheinläns 
der; Kirta Rolle; 
AmPrunnen bor d. 
Tore; Etill rubt 
der Eee; Wrüh 
morgens wenn die 
ob 


Dentihland boh in Ehren; Luftige Bu 

berl; Mergenrot; Grüß bih Gott, Töne 

Schwägerin; Das iſt der Tag des Herrn, 
Katalog frei, 


Victor und 


Golumbia 


Sprech⸗ 


maſchinen zu Fabrik-Preiſen. 


J.M.COOPER 


335 @. North Ave. 
Siten abends und Gonntagß. 


Großer Keiertag:Berfanf 
von leicht benußten Bianos and Players, 


ı Blayer PBianus .. 


Bianos 


$ 


..$150,00 und aufs, 


65.00 und auf. 


Sonora Spoprechmaſchinen. 
Deutſche Rollen und Records. 


IHORNER PIANOCO 


631 MW, Norik Ave, nahe Larrabee Str. 


Zeiten gefchäftlich gefchlagen. Das 


v3i— 212 


von hänat es ab, ob die Deutichen 


tragen erleiden.“ 


Snfolge) ihre Preife erhöhen und in einext 
alle | Saifon alle Verlufte wieber gut ma= 
in | hen können, die fie durch ihre gegen« 
Preisfchneidereien 


unter 
Verkaufsver⸗ 


—— —ñ — — 


Der Generalpoftmeifter Hat 


verfügt, daß als Hilfsarbeiter für? 


> 

r 

ie 
2 
3 


di 
de 


Weihnachtszeit in den Boftämtern 4 
Sande: nicht Angehörige ber 


Yugdes, daf die Beichlüffe hinficht- |vermiht f 
iich der fremden Poftämter in China 
bon ihn noch nicht unterbreitet wur- 
ven, ba das Datum des Inkraft— 
tretens t vereinbart den 


ſei. 


kant Lucius Littauer aus New York Poſtbeamten, wie biöher borzugße 
vor dem Finanzausſchuß des Bun- weiſe, ſondern Arbeitslofe angeftellt - 
desfenat3, mit dent Aula, daß bie | 


af | werden follen. F 
I mer Hd n K ıf JE em | . & 
— daufleute bei de rbeitergewerkſchaff 


Ve der deutſchen Handſchuhe hat dem Arbensamt in Waſhington 
übertriebene Profite maächten, ſie | geflagt, daß bei Beendigung bei fies. 
ſtatt zu höchſtens 50 Tents zu $1.25 | Genmöchigen Ausftandes nur fieben 
und 81.50 das Paar verkauften. Der Zehntel 8 Ausftändigen ide 
Zoll folle fiatt 55 Prozent der deut- | ftellt worden feien, unter dem .Mor- 
ſchen Veivertung, wie iegt, minz | yanbe bez Rücganges der Geſchafie. 
deſtens 50 Prozent der amerikani⸗ Die Veichwerde wird unterfucht 2 
ſc — ⸗ | — Die Women’s Chriftiom Tome 

New York, 11. Dez. perance Union bat, wie ihre Prafe 


eine goldene Uhr und feine 


ı” 
ki 


den mit dem Slaifer zufammenfam, | 
!ayme dal; derfelbe auch mır ein Wort | 
‚it ihr aeiprocdhen hätte. | 
Große Eitelkeit, fowie die ihr von 
| engliihen Preite angebotenen, | 
‚erheblichen Geldjinnmen, waren die 
ıTriebfeder zu dieſem Buche, welches 
aus Phantaſien, maßloſen Uebertrei— 

Umahrber 
‚ten iiber aeicdhilderte Gereignifie md 
'Berjönlichfeiten zuiammengejett it. 
Lieje umfaire, jeden verwandtidart- 
ichen Gefühle Hohn  fjpredjende ! 
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Des Totſchlags ſchuldig. Die Oela 


nich 


— — 
“nt, 


rn.» 


nah 
11a} mnr 
IihW&k 


ET —— — * 


Jake Klein, der Leo Neumann üötete, — 
foll auf 14 Zahre ins Zuchthaus. 
In Wheaton iſt Jake Klein, Son 

dergehilfe des Sheriffs von Du Page 

County, von Geſchworenen des Tot 

ſchlags ſchuldig beſunden worden. 

Er hatte im September Leo Neu— 

m einen Kraftwagenfahrer, 


der 


Pr PERS EL — — —— 
—i * 


D 
RW 


ie chineſiſche Neutralität. 
wurde einſtimmig der Be 
ſchluß hinſichtlich Chinas Neutralität 
und des Verbots weiterer Werträne im 
Widerſpruch zum Rootſchen Beſchluß 
angenommen. | 
GSefretär Hughes beri 


rich 
ab Die anderen &inefiich 


x 
Kun 4 


u 


eg — 


a 
Denn 


or 


2* 


ur 
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12 
* 


teie ferner, 
en Fragen 


‘ ann er, | Deutichland 
d Die Ge: | 


— 
lJ 


ch nicht erledigt ſeien, er 
daß die bereits gefaßten Beſchlüſſe 
und die dem Ausſchuß noch vorliegen— 
den zu einem Abkommen führen pür— 
den, dem andere Mächte 
möchten. 

Vivianis großer Mund. 


Miu: 2 En 
Viviani erklart 


hıyfia “Ya 

hoffe aber 
18 
! 


Rene 


— 
dl 


Des Bündniſſes. „Frankreich habe 
ſtets mit ſeinem Blut die übernomme 
nen Verpflichtungen beſiegelt und 
werde es, wenn es notwendig werde, 
auch in Zukunft tun. Frankreich trete 
ohne Vorbehalt dem Vertrag bei.— 
„Sollteirgendeine Frage 


auftauden, wirflide Ge 


beitreten |‘ 


nameng 
Frankreichs, daß biejes mit Freuden ı 
in das neue internationale Kozizert 
einttete, er pries ben fittlichen Wert 


durch einen Schuß aetätet. 
Ihtworenen zogen fich aeftern mache | 
mittag um 5 Uhr zur Beratung zu= | 
rüd und verbrachten die Nacht unter | 
Verfhlup. Heute moraen aaben fie | 

n Wabripruch vor Richter Clinton | 
‘twin ab und febten Sleinz ! 
rafe auf 14 Xahre Zuchthaus feft. | 


! 


Sein YUnmalt meldete einen Antrag | 
auf einen neuen Prozeß an. Slein | 
it 61 Sabre elt und fteht im Rufe, | 
ein reicher Mann zu fein. Er feuerte 
ren Schuß auf Neumann ab, weil | 
diefer angeblich zu Tchnell fuhr, je: | 
Dod, wie Klein behauptet, nicht um | 
ihn zu treffen. Neumann ftarb jpä- 
‚ter in einer Seilanftalt, 


fejet die „Sonutonpon’ 


+ 


— 
V. 
— 
- 
_ 
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— 
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* 
Ir 


| 


Dame 


| 
| 
| 
| 


| fteuerjtempel und gefälfchte Flafchen-| 34 amerifanifche Händler, welche 
\zettel wurden in einer Drucderei in! durch geheime Verträge die amert- 


! 


| 


| 


:dandlungsmweile, die gleichzeitig eine 


grobe Verlegung der genofjenen 
Gaſtfreundſchaft daritellt, Haben mid) 
beranlaßt, die Beziehungen zu dieler 
jiir immer zu brechen. 

Graf Bentinck. 


— Zehntauſend gefälſchte Binnen- 


Cleveland von Bundesbeamten be— 
ſchlagnahmt. 


hat den amerikaniſchen Kalimarkt dentin in Philadelphia behaup 


tete, 
— 


BE mp; \ . .g . . 
wiedererobert und allen Mitbewerb nicht die Abſicht, auf ein Tabatverbot 
feitens der in ben Krieajahren er: | hinzuarbeiten. 


— 5. ®. Attin, der abgefehte, 


fiandenen amerikaniſchen Kaliindu⸗ 


ſchen Geſellſchaft, geſtern abend 


Chemikerklub. Der Redner nannte 


kaniſche Kaliinduſtrie verraien und 


Abteilung der Amerikaniſchen hemis |treuung von Kuflurgeldern verhafteh 
im | worden. ; 
— Zum Studium bes Flieger“ 
weſens iſt Brigadegeneraa 
nad Europa beurlaubt worden. 
— Gov. Groesbeck von 
jeden Mitbewerb mit dem deutſchen hat Prof. Adolf Lorenz zum 


mi 


ftrie gefchlage,n erklärte hier Dr. E. | Großgoblin der Ruklurer, ift im PbR 4 
| Teeple, Präftdent der New Porter |Iadelphia unter Anklage ber Berunz: 


J 


1* 


— Ein behufs Beraubung abgekop- Monopol unmöglich gemacht hätten. jenes Staates eingeladen. 3 
0. — Henn Forb plant bean“ 
& Nendingbahn bei Philadelphia ; Sieg in dem neuen Handelökrieg ge: jeir.er Kraftwagenfabrit im Dei 


pelter Frachtimagen der Philadelphia ! 


mwurbe von Bunbedbeamten bejchlag- 
nahmt. Er enthielt taufend Kiften 


ten Fünnen, bann find wir für. 


„Die Deutjchen haben ihren erften | 


mwornen,“ fagte Dr. Teeple, 


wir find die Notleidenden. Wenn 


BE: OR —— 


„und land. 


— Schmere Erberfi 
Schnaps, die von Wilmington, Del,, | fie ihre Beute ein Jahr lang behal» | Zofjo und Um 


fein Berluft e 
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tered as Second Class Matter September 9. 18845, at 
gestofice at Chicago. Illinois, under Act of March 3, 


33. Jahrgang. — Nr. 292. 
VTreiheit für Irland. 
Die abſchließende Woche hat mehrere aroße, 
im Teil angenehme Ueberraihungen gebracht 
= als größte und erfreulichite die in den Diens- 
B9-Blättern verkündete Nachricht: Friede zwi— 
Ben Seland und England! 

Die vorhergehenden Tage hatten fehr trübe 
Meldungen gebracht iiber den Stand der Ver: 
Kndlungen zwijchen den Vertretern der „Srifchen 
Pepublif“ und denen Englands, Die Forde- 


M 
W 


an 
sul 


N 
J. 


Y 


ge 


225 3. Wafhingten Etr.,| ganze 


38 
2.50 
so o00000...8 CGeuts 
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Dieſer Fall mag eintreten, oder auch nicht. 
Höchſt unwahrscheinlich it es, dal; es je wieder 
zu offenem Kriege zwiſchen Irland und England 
über die Frage kommen wird. Wahrſcheinlich 
iſt, daß die einzelnen heute praktiſch unabhängi— 
gen Teile des britiſchen Reiches, Irland ein— 


4 Cente geſchloſſen, in nicht zu ferner Zukunft auch dem 
Buchſtaben nach völlig unabhängig ſein werden. 


Unterdeſſen iſt Irland heute ſchon frei und 
der Friede zwiſchen Irland und England ge— 
ſichert. Und das iſt gut und ein Glück für die 
„Welt“; darüber muß ein jeder, der für 


— 


uminois Gerechtigkeit und das Selbſtbeſtimmungsrecht 


der Völker iſt und für Deutſchland Gerechtigkeit 
erhofft, ſich von Herzen freuen. 


Die Katze läßt das Mauſen nicht. 


Der Dieb kann's Stehlen nicht laſſen; die— 
ſer Satz bewährt ſich immer wieder aufs Neue. 
Scheinbare Ausnahmen können da nur zur Be— 
ſtätigung der Regel dienen. Vor etwa einem 
Jahrzehnt wurde der damalige Bankier Charles 
W. Morfe zu einer hohen Zuchthausſtrafe ver— 
urteilt, weil er vertrauensvolle Schafe, ſo ſeine 
Kunden waren, in emer Weiſe geſchoren hatte, 
die zu dem Strafgeſetz in kraſſem Widerſpruche 
ſtand. Man hatte zwar allerhand Verſuche un— 
ternommen, die unangenehme Sache zu ver— 
tuſchen, aber nachdem die großen Zeitungen ſich 
ihrer einmal als willkommenen Senſationsſtof— 
fes bemächtigt hatten, gab es kein Entrinnen für 
Morſe. Sein Verſchulden wurde gerrchtlich feſt— 
genagelt, und der Herr Bankier wanderte ins 
Kittchen. 


Di 


Bing der Iren, dab Srland ungeteilt fein md 
Mo 


Meen müſſe, und ihr Beharren bei der We 


4 


Da aber er oder wenigitens feine Yamilie 
ſim ÖSegenjaß zu den Gejcorenen immter tod) 
hinreichend mit irdischen Glüdsgütern geſegnet 
twar, fo fiel e3 ıhm nicht allzu ſchwer, im Zucht— 
haus zu erfranfen und ins Sojpital der Anitalt 
zu gelangen. Dem an Lurus Gemwöhnten fagte 
es jedod auch) dort noch nicht zu, und darım 
wurde feine Krankheit rafc) unheilbar. MWenig- 
tens behaupteten die Merzte das, die ih auf 
ſeine bezw. ſeiner Familie Koſten mehrfach unter. 
ſuchten. Ihre Atteſte wurden der Preſſe über— 
geben, und wenn auch der weitaus größte Teil 
des Publikums den in Szene geſetzten Humbug 
vollkommen durchſchaute, ſo hatte das Aufſehen, 
das die Nachrichten über den bevorſtehenden Tod 
Morſes machten, zur Folge, daß die Regierung 
ſeinen Zuſtand von beamteten Aerzten unterſuchen 
ließ. Es dauerte eine geraume Zeit, bis dieſe, 
ſowie die ſonſtigen maßgebenden Faltoren dem auf 
ſie ausgeübten Drucke nachgaben und erklärten, 
daß Morſe ſich tatſächlich im Zuſtande der Auf— 
uifſatzſpalten, ſo in den Meldungen aus Londonlöſung befände. Das lähmte den ſtärkſten Wi— 
md Dublin. Der „ıriiche Freijtant“ wurde in! derſtand der Gegner, und —— verfügte 
ſhen Tönen beſungen, Englands Nachgeben — ne 2* —._— we er 
mb Slugheit anerkannt und belobt, amd beide BR — — ** Su 

an ns END DEDDL, 19 DEIDEN, | zır fegiien. Sentimentalität abgebrühten Ver: 
jem neuen „iriſchen Freiſtaat“, wie dem alten brechern gegenüber iſt bekanntlich eine ſchwache 
V— 
hönere und größere Zukunft als gewiß in Aus. brechern gegenüber iſt man, wie es ſcheint, un— 
icht geitellt. a — verſöhnlich. 

Auge darauf, am Mittmodh, tan em Kemer Morie Fam alio frei und... ..na md 
Mikton: Eamon de Baiera, der Rräfident der wurde Ba TEE : 
rn er 2 nme a  purde natürlich gefund,. Nicht bon heute Dis 
ariihen Republik”, hülle fich, fo bie e3, ini  d& ke Skin 3 
E = ange »_ 7 morgen. Gr wahrte den Anſtand und genas 
KHweigen über den „Vertrag“, und der Sekretär | kıtumanteh io y * 8 

pr allmählich, jeden Tag ein wenig. Und ec} 
ter irijchen Delegation, welche den Vertrag mit ı Schönen Taaes — Yanae, Iattae vor der Reit. da 
loyb George abichloh, habe ertlärt, der „Ver- | sine Girafanit. hätte or fis berbüken anüffen 
ag“ fei nur ein „vorläufige Abkommen“ und | abgelaufen ıva — — en 
editrfe natürlich der Beitätigung fowohl de8 cıra- abgelaufen dar — wor er wieder tim Geſchäft. 
ſchen Parlaments, wie des Dail Eireann der —* = —— on — — — 

— ee Den us eengenbe | 9 Möglichteit aus der Zeitung herguszuhal. 
—— ne — — a | ten. Dann brach der Krieg aus und Morſe ge⸗ 
erhallten ziemlich umbeachtet in ben vielen vn selbitverftandlid) ou ‚den Sundertpr — 

— — Bo die gen, die ſich mit fanatifchen Feuereifer aufs 

ey 27 Kriegshandwerk ſtürzten. Er Fonnte zwar nicht 

„09 Barca, an Sunnerstag, In Der) seipit zum Schwerte greifen. Er hatte e8 ja 
reſſe — „Sonz England it glüdlich | Fnriftlich, dab er feit Kalren im Sterben lag. 

b der Köfung der iriſchen Frage, und dem Frie— | Aber er konnte ſich doch wenigitens an den 
ensſchlutz“ und „Irland hat feine Sreiheit ge- | Hriegskieferungen beteiligen, Na, und das tat 
Morſe denn auch mit Wonne. 


onnen!“, tönte es aus Dublin berüber, trot« 
3 I8e ran * * de a — 
ed e eit gemeldet wurde, rungen hängt immer etwas für den Lieferanten 
haf der Vertrag zuit: 
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ige⸗ 


Müg, irgend eine Oberhoheit Englands oder der 
Aliſchen Krone anzuerkennen, dem engliſchen 
Bönig einen Treueid zu leiſten, drohe, ſo hieß 

! 


He Verhandlungen zum Scheitern zu bringen 
Mb den Krieg ziwiichen Siland und England 
er aufflanımen zu lafjen, 
E &o fam die Meldung von dein Ärieden: 
Tu wie das Hereinbredhen einer Flut helliten, 
Stenditen Sonneniheins inmitten dunfeliter 
| Beiwitlernadht, und die Freude war entipredhend 
Fo. Sie und die Leberrafhung waren jo groß, 
BB man borerji nır die Verkündung beadhtete 
MD nicht viel fragte, twiefo jie Hatte ınöglich mer- 
können. „estiede” jubelten die englifchen 
fütter, und mit ihnen viele irische, und alle 
merifanijhen — wenn nicht in ihren Leit 
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Das Budget der Ber. Staaten. 


in 


iſt 


Mal der Geſchichte der 
Staaten dem Kongreß ein 
nationales Budget vorgelegt worden, das heißt 
alſo, eine zuſammenfaſſende Aufſtellung über 
die im nächſten Rechnungsjahr (in dieſem Falle 
alſo 1. Juli ’23 bis 30. Juni 23) zu er⸗ 
„das iſt vorerſt nur eine Annahme, die dem | rrypuesnalleimmgunge anne — —— 
Menſcheine noch allerdings berechtigt ift, aber ſiht gengmmenen Vundesausgaben, die ſich auf 
; doch als falſch erweiſen dürfte, wenn man Lue amtliche Prüfung der einzelnen Poſten 
* die Kuliſſen blicken, oder in die Zukunft 
fehen Fönnte. 


eriten 
Vereinigten 


Sum 


g 
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En oder weil zur ſelbe 

24 0 nr aycır » Mar int Y. o Ä > ( 2 3 
—* tande Ta, weil die Vertreicn heraus. Das Juſtizdevartement ſoll nun Kennt— 
Br ands eben das zugeſtanden hatten, was vor is davon erhalten haben, day bei Morje gar zu 

n paar Tagen nod) als böllia ausgeichloilen | niet Yrt eram2nnf m Yaho Bswil 
ezeichnet ee mare Kir 4 a ee DRM dabei herausgchangen habe. Bösmil- 
B abfeits $ı en mat s für 2 tert 2 Recht, ‚line ungen behaupten, dab er die Bırndesichiff: 

eit3 bon Ssrland zu halten, falls eine | Fahrishehörde 

M — ee —ã um | 0 0 nr rn — 
en feiner Bebölferung das bi (oltebe, amd | genrelft habe, Ein wenig Täht man fich fchon 
3 ideen Sen Re ns der Burger | gefallen: aber wa8 zır viel ift, iit zur diel. 
n 1 11 3 e et 08 Dei Stı nie ca yes Ip | — 4 ie a 
Pr Mährens — Sl man Dlorje wurfli an den Kragen, 

« i i ruherer Veldut 4 it en! 1 —— an hr en Ant zn 3 Aarpfın N y Wi 
kindruck erwecten, als habe Gnaland fo aut! 10 n uß man varcı den Schluß ziehen, . el 
2 m Kr u ſo EEE noch Ärger al3 andere actrieben hat. Non 
wie reitlos nadhscachenr und einine enaltiche | z,; —* nis nich EEE NT. 

s ee. © ni. SEE Seiten der Familie Morſes wird das nachdrück— 
Stimmen tatſächlich von einer Selbiterntedrte | guy in Nbrede geitellt. Das Suftizdeparintent 
ung Englands geredet hatten, zwangen Dielen ur Atufoa Momente mh Aa miles 
äleren Meldungen zu dem Cchluk, dah der] eint auf dieſes Dementk indejien Tem allzu 

a ng großes Getvidt zu Tegen. hat dent 
ſchluß des Vertrags tatfächlich mır dem Na | an enıea s . & 

geben der Sren zu danken war: dak der Arie Ipater familias, der, ein ahnungsvoller Engel, 
Bm TEN MER, 5a DER STIEDE | Goroit? zu Schiff nach Franfreidh war, auf der 
yultande fam, Danf der m atjache, dat die Ders) and — Seite des aroße Teiches feſtnehmen 
freier Irlands auf die abfolute Mnabhängiakeit, Tr amantı ne. Se ————— 
9 —— eo laſſen. Morſe wird jetzt heimkehren oder iſt m— 
bie ſie anfangs gefordert hakten, berzichteten | er", 24 ur 
er m. erg a2 v0 ammischen jchon beimaefehrt, um dem  Ssultize 

d die „iriſche Net ublik als deren Vertreter ı < er Y rar = 
e nad Zondon nenanaen waren, au Grabe I ıdepartment und dent itenerzahlenden Volke nä— 

ur ucT L il, Arade ICAe | { urn A 5 op 

n, oder zu Tegen Eee 0 ane WB Ibere Auftlärungen über ferne Lieferungen zu 

’ — ZEN nn ; . Iaeben. Softentli) erfranft er nicht vorher ıınd 

Und das ilt offensichtlich die Deutung, bie |; t fr E — — nn Mei 
Eamonn de Valera der Sache aibt und die ihn |o>,, — — VOIRRERSCENG. Wenn 
b — — — 5 2ruten, die fo zum Eterben neigen wie er, ilt 
au amingt, den Terirag feine nerfonmung | ores möglich. Beifniele dafüir gibt es nicht blos 

berfagen umd ihn, wie er aufimdigte, vor dem]; n..Yando Konder * ud m Z t 

ail Eireann zır bekämpfen, ME Rräfident der er tiählong re ne ge im 
ieifhen Nepubfif” Tonnte er micht anders. |... er — — Pöilipp 8 eu ee 
Denn eine Remiblif, die einem König den Treu: | le rg A zu — En 
Fid Teiftete, wäre ein Undina, und wäre er nicht]... Su Salem, marım 10 Em Bear 

räfident der Nepublif, fondern nur irifcher | “0°: — — haben? Aber es — PR 
Republifaner und Patriot, ſo würde ſein Um— zu. — damit a ug EBICEUNG 

. .. W ⸗ (9? J NMegen 11— 4 any N 312 3 

fall feltiam erichetnen, angeſichts ſeiner ſo kurz ik m a en zu eweiſen, vun e> Bi 

3 5. ä Ir? * — J Iryr/ sry yon un rar yrı8, 
borber mit jo Itarfem Nachdrut abgegebenen |!T det — gung berbrederifher Krieg —— 
Erklärung, daß nur ab j olıte Unab- ranten und we Selfershelfer wirklich erint ter. 
bängigfeit amnchmbar jein amd an die] Ind es muß ihr doc) ernft damit fein, 
Reiftung eines Treueids an die Mrone nicht ge- 
dacht werden Fünne, 

De Balera und dein Nnhang werden am 
Mittwoch nächſter Woche, wann der Vertrag 
dem Dail Eireann vorgelegt werden ſoll, gegen 
den Vertrag wirken und ſtimmen. So wird ge— 
meldet, und dabei wird von Uneinigkeit unter 
ben iriichen Patrioten geredet. Erſteres iſt ge— 
wis, De Balera hat es Flar genug gejagt, daß 
Uneinigfeit unter den iriichen Patrioten ber 


A 
U 


ſtützt. 

Nach der bisherigen Praxis war es den 
Könnte. man das, fo mirde man wahr. | einzelnen Debartements der Vundesregierung 
fcheinlich erkennen, dat; de Yalera und fein näch. | Überlafien geblieben, die Voranfchläge ihrer Ein- 
Her Anhang mit Arthur Griffith und Michgel nahmen und Ausgaben anzufertigen, und das 
Bollins, die den Vertrag mit Enaland unter | Pundesichagamt hatte die Aufgabe, die einzelnen 

ichneten und für ihn eintreten werden, in völ. | Polten ohne weitere Prüfung oder Abänderung 
ger Harmonie zufammenarbeiten. Dah diejen |aufammenzuitellen. Die einzelnen Departenıent3- 
bie Aufaabe zufiel, Stland das zu fihern, mas | beis bandelten dabei bolltommen wmabhängig 
Sur Zeit möglich it: die praftifchejvon einander, fie beredineten ihre Bebürfmifie 
Breiheit, den gewiffen Frieden, ohne Rüdiiht auf diejenigen der anderen Ber» 
die Sicherheit vor erneuten Blutvergiehen, und | waltungsäiweige oder auf die zur Verfügung 
Ede Balera und die Seinen der Nufgabe übernah- ftchenden Gejamteinnahmen de5 Bunses, und 
men, die Umabhängigkeitsforderung anfredht-;e8 war dem Stongrei vorbehalten, die Geld» 
suerbalten, damit fie aufs Neue geftellt und |bewilligungen mit Iekteren in Einflung zu 
durchgedrüctt werden könne bet neuer Beifcrer | bringen. Bielfad hielten fich die Depariements- 
"Belenenheit, beziv., wenn e3 dem irifchen Volfe chef3 aber nicht innerhalb der Vewiligungs- 
In der Bufunft je wünſchenswert oder notivendig | grenzen, fondern überfhritten fie, obwohl dies 
bricheinen follte, gefeglic unter Strafe geitellt ift, fodaß der Kon. 
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Bei Kriegsliefe- * Nun: —— mark 
* er I der Zag des Beqinnens eines neuen Smweilampfes 


bei feinen Lieferungen alla arob | 


Imit Enttäujhung erfüllt jmd? Weil fie fid)' 
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iııt, 


‘jeim werde, ihn auszuführen. 


Abendpoit, Chicago, Samstag, 


gre& durdy Nadtragsbewilligungen die Rechnung 
begleichen mußte, „ 

Seder Staat bildet ein organischer Ganze?, 
eine juriftiihe Berfon, deren Gejcafts- 
führung wie diejenige jeder anderen Kurporation 
einer einheitliden Reaelung bedarf. E3 ift eine 
eigenartige Tatiache, daf die Vereinigtes Staaten 
in diefer Sinficht allen anderen wirtichaftlich ent- 
widelten Ländern gegenüber rüdjtändig ge: 
blieben jind, um fo eigenartiger in Sinjicht auf 
den praftiichen Gejichaftsfinn des amerikanischen 
Volfes,. Tem offenbaren Mibftand tt erit in 
der Ickten Sonderfigung des Kongreſſes durch 
ein Gejet abgeholfen worden, durdy welches dzr 
Bräfident der Vereinigten Staaten die Frmädhti- 


gung erhalten hat, mit Hilfe eines neigejchaffe: | 


nen Budgetbüros die WBoranicdläge der uinzelnen 
Regierungsdepartement3 zu prüfen und ihr: 
Geldforderungen den zu erwartenden Bundes: 
einnahmen anzupaljen, Der derzeitige Direftor 
dieſes Budgetbüros iſt bekanntlich Gen. Charles 
G. Dawes aus Chicago. 

Als erſie Frucht der zeitgemäßen Neuerung 
liegt das Budget für das Rechnungsjahr 1923 
vor. Die Geſamteinnahmen ſind darin ruf rımd 
3338 Millionen Dollars veranſchlagt gegenüber 


O0 
3943 Millionen und 5625 Millionen Dollars 


für die beiden Vorjahre. Die Grfamtausgaber ;in den Tagen, als der Dollar auf! Yüge find überfüllt, 


den 10. Dezember 1921. 


“e ‚Abendvolt”,) 


dolgen der Balutablofnde in Dfiprenfen. 
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egfried Dyck, Königsberg, Pr. 


— — — 


Königsberg, am Bußtag 1021. 

Jüngſt fuhr ich mit einem Vertreter 
der Vogtländiſchen Gardinen- und 
Spitzeninduſtrie auf der Strecke Eydt— 
luhnen-⸗Königsberg ein Stück Weges 
zuſammen. Im Geſpräch erzählte er 
‚mir, als ich danach fragte, od er für 
jTeine Luruöware noch Abfah fände: 
„sh fahre nad) Plauen, da meine 
Fabrik mich zurüdtuft. Gie kann 
bi Wat, ja vielleicht bi zum Hoch— 
jommer feine Aufträge mehr anneh: 
‚men und till meine Bejtellungen auf 
:30 Prozent verkürzen. ch will ver: 
Ifuchen, für meine oftpreußifchen Kun- 
‚ben noch eiwas mehr herauszufchla= 
gen, ba — ie gejagt — meine ir: 
‚ma für lange Zeit nichts mehr liefern 
tann und Oſtpreußen ja ohnehin 
ſchlecht eingedeckt iſt.“ Das war noch 


werden leer. Die kleinen Städte, na— 
mentlich die maſuriſchen Grenzſtädte, 
aus denen viel Ware nach Polen geht, 
ſind ſchon leer. Da kommt die Grenz— 
bebölkerung mit Taſchen und Koffern 
voll Kosciuszkos (polniſchen Hun— 
dertmarkſcheinen) heimlich herüber 
und kauft, was ſie kaufen kann. 
Auch die deutſche Landbevölkerung, 
die viel Geld im Hauſe aufgeſpei— 
chert hat, kaufte wahllos und ohne 
nach dem Preiſe zu fragen, bis es in 
dieſen Kleinſtädten nichts mehr zu 


kaufen gab, da ein Warennachſchub 


aus dem Reiche nicht, oder zum min— 
deſten in ganz ungenügendem Maße 
erfolgt und der Königsberger Groſſiſt 
nichts mehr abgibt, und, jetzt ſetzt 


ſich die Wanderung des Landvolkes rerraum ſachlich kühl in feinem Betz | akgefehen von der man 


Die deutiche Bühne. 


Shakeſpeare im Buſh Temple. 


* 


* 
* 


HIHI 


In neuer Inszenierung, die im 
Rahmen biefes TIheater3 überra= 
ſchend wirkte, ging geftern eines ber 
Meifterwerfe Shatefpeare:, „Romeo 
und Aulia” über bie Bühne, sm 
Ganzen war e3 eine Aufführung, auf 
die die Thenterleitung mit berechtig- 
tem Stolz zurüdbliden kann, denn 
was getan werben fonnte, um bas 
Irauerfpiel ftilvoll herauszubrin- 
war geſchehen. Leider ſcheiat es Tat— 
ſache zu ſein, daß das Publikum ge— 
rade für dieſen Shakeſpeare keine be— 


ſondere Vorliebe hat, denn troh der 


im Allgemeinen ſehr guten Leiſtun— 
gen des Enlembles blieb der Aırhö- 


| 


Empfindung erreichte er im Yebien 
Alt am Grabe Juliad und machte fo 
| feinen Romeo zu einer fehr anerfen- 
nenämerten Xeiltung. 

Fl. Sanffen al3 Julia mar, 
wie man es bei der Künſtlerin er— 
warten konnte, the iſch ſehr 
wirkſam und fand auch überzeugende 
Töne für ihre Julia. Jedenfalls 
ſtand dieſe Julia an Leiſtung ihrem 
Romeo ebenbürtig gegenüber. Her 
vorzuheben wäre dann noch der Bru— 
der Lorenzo des Herrn Beniſch, 
der dieſen Eharakter l 
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marboll ı 
mit viel Wärme darzustellen muhte. 

Non Mercutio de Herrn 
Xuergens ilt zu faaen, daß er, 
chmal etiva3 


| ben 


l 
I 
i 


nad; Königsberg in Bewegung, Die! fall. Das verringert jeboch feines= | a furudelnden Spracde, bie einen 


Straßen und 


ftellen fi) auf 3506 Millionen gegenüber 396S 'etwa 150 ftand, Schon damals ;Geichäfte von ländlichen Stäufern 


Millionen und 5538 Millionen Dolers. 


Die machte ji alfo — troß der Lebens ;Ü 


berflutet. 


Wii 


‘Ihre größere Kauffraft 


Bilanz Ichließt alfo mit einem Fehlbetrag von | mittelteuerung — im Bubhlitum das | macht fic geltend, und felbit in den 


167 Millionen Dollar ab, 


Wie Prüftdent | Streben bemerkbar, zu faufen, was Hiefigen Gtoßgefhäften merben bes 


Harding dem Kongreß mitgeteilt hat, ıft Vor- immer e3 nur zu faufen gab, um hei reits Schubfächer und Regale leer und 
forge für die Vefeitigung diefes Desizits ohne dem Lataftropgalen Sturze der Mark die Hausfrauen laufen von Gelchäft 
Vermehrung der Steuern getroffen, ai. a. durch; entmwertetes Papier in Ware umzus jau Gefhäft, um unentbehrliche Klei- 
einen Geſetzvorſchlag, nach welchem dem durch tauſchen, es zeigte ſich jedoch auch nigkeiten, wie Nähgarn, Wolle uſw. 


Verkauf von Vorräten angeſammelten Fonds de— ſchon eine ſtarke Zurückhaltung der zu bekommen. Schon beginnen, wie 
illionen Dollars Juduſtrie den Käufern gegenuber, im Striege, bie Gefchäfte Kurzzeit 
einzuführen, öffnen ſpät, machen drei⸗ 
ſtündige Mittagspauſen, während de⸗— 


Marinedepartements hundert M 
entnommen werden follen. 

Sı den Begleitjchreiben von Direftor Daivez 
wird auch darauf Hingewieien, daß Rraiident 
Harding das YBudgetbürg dazu benuß? hat, in 
den Ausgaben der Regierungsdeparteiment3 er- 
heblihe Eriparnifie zu erzielen. Dieie3 Spar: 
programm ilt bereits im laufenden Rechnungs» 
jahr durchgeführt worden, mit dem Ergebnis, 
dab die einzelnen Departementschef3 eine Bor- 
ringerung ihrer Ausgaben um insgejemt 112.5 
Milfionen Dollars zugeiagt haben. PBırmteil 
beruhen diefe „Eriparnifie” allerdings nicht auf 
der gänzliden Streihung, fondern auf der 
Hinausſchiebung von Ausgaben in das nächſte 
Rechnungsjahr. 

dt 
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Vreſſeftimmen. 
„Il Secolo“ („Das Jahrhundert“) in Mai— 


Krieg im Frieden. 
D 
land, Italien, brachte jüngſt einen Artikel aus 
der Feder des Hiſtorikers Gugliemo Ferero. 
Der Artikel lautet im Auszuge: 

„Wird es der Waſhingtoner Konferenz ge— 
lingen, die Ruhe in Europa herzuſtellen? 

„Das iſt die brennende Frage.« 

„Die Beſtimmungen der Konferenz werden 
ſich ſhön auf dem Papier ausnehmen; aber ohne 
das Einverſtändnis der beſiegten 
Nationen wird es den beſagten Beſchlüſſen 
gehen, wie es den in Paris und Verſailles ver— 
fügten gegangen iſt. 

„Die beſiegten Nationen ſehen ſich dazu ver— 
dammt, einen Krieg im zsrieden‘ zu führen. 

„Was iſt ſchuld daran, daß die Sieger 
ſelbſt in dem Gedanken betrogen haben, der Krieg 
ſei zu Ende, und ſie immer mehr zur Einſicht 
kommen, daß der Krieg noch lange nicht zu Ende 
iſt. Sieger wie Beſiegte betrügen ſich gegen- 
ſeitig. 

„Der Tag des Waffenſtillſtands war zugleich 


zwiſchen Deutſchland und Frankreich. 
kampf, der ziwar blut! 


1 L 


Ein Zwei⸗ 
os, ſtumm, faſt bewegungs— 


los, aber nichtsdeſtoweniger hartnäckiger und 


ſchrecklicher als der Krieg ſelbſt war, iſt. 

„Die deutſche Regierung vertritt jene Par— 
teien, welche gewillt ſind, den Friedenspakt aus— 
führen, aber nur ſoweit es möglich 
Herr Wirth iſt 
darauf verpflichtet und verficht dieſe Politik. 

„Wie kommt es nun, daß Wirth und jene 
Parteien nicht imſtande ſind, Frankreich zu be— 
ruhigen? Warum kommt die öffentliche Mei— 
nung in Frankreich nicht zur Ruhe? 

„Einfach, weil Deutſchlands ſchwacher Wille, 
verbunden mit der ofonomiidhen Un- 
fahıigfeit, feine Garantie bieten, daß die 
Beitimmungen je ausgeführt werden ditrfken, 
und Franfreicd, und Belgien glauben, gezwungen 
zur Sein, ihre großen Arnieen unter Waffen zu 
alten. 

„Eine Million Soldaten find jedod 

ftehbende, immminente Gefahr! 
„Und daber Tann im beiten Falle der Frie- 
denspaft mrit feinen Jchredlihen Bedingungen 
nicht vor Ablauf eines halben Jahrhunderts aus, 
gefiihrt werden. 

„E3 it nicht anzunehmen, daß Frankreich, 
erfchöpft durd den Krieg und mit Schulden be- 
laden, imftande fein wird, diefen Zustand ein 
halbes Sahrhundert lang auszuhalten, 

„Der pafiıde Widerstand Deutichlands iit für 
Sranfreih eine graufamere Prüfung, al3 eine 
offene Nuflehnung jein würde. 

„Man Fann fich darauf gefaht machen, daf 


>. 
zu 


— 


⁊ 
Deutſchland einzufallen, oder daß in Frankreich 
ſelbſt eine Revolution ausbricht und die ſoziale 
Ordnung von Europa zerſtört. 


„Die demokratiſchen Länder des Weſtens ſind 


dem Zuſammenbruch nahe, weil ſie nicht ver— 


ſtan den haben, Frieden zu machen. 

„Der Staat — Frankreich — der in 
anmaßender Weife Iıberal und demofratiich 
genonnt murde, der jedoh bürofratifd, 
nationaliitiih und militariftiid 
gehen nahe, und daS nur, Weil der ‚um: 
itchere‘ und ‚umgewiffe Friede voller Hivie- 
ipalt ift! 

„Die Situation wäre noch zu retten, wenn 
die Madthaber einichen würden, iveldhe enormen 
ssehler fie gemadyt haben.” 

_—1 +90 — 
Der newandte Prinz. 


yranfreic) eine Entihuldigung finden wird, in ı 


|die in dem von den nduftriezentra- 
Ilen meit abliegenden, durch den pol> 
nifchen Korridor vom Reiche getrenn= 
‚ten Oftpreußen um fo fühlbarer mur= 
‘de, al& Dfipreugeni Kauftraft bo 
immer bebeutend Hinter der der Tapi- 
‚talftarfeıı mittels und meftdeutichen 
| Tiltritte zurüdbleibt, Es iſt nur 
natürlich, daß die Großeinkäufer ber 
reicheren Landesteile, denen überdies 
eine enge perſönliche 


ihren Einkäufen begünſtigt werden; 


um ſo mehr, da der Verſand durch mit ſteigender Not zu fümpfen haben. 
den Korridor für den Lieferanten im- Sie konnten ſich an dem großen 
bedeutet. Hamſterrennen nicht beteiligen, da ſie 
Wenn dieſe Erſcheinung ſich ſchon bei leine Kapitalien aufſpeichern konnten, gen muß die dran 


mer ein erhöhtes Riſiko 
nicht lebensnotwendigen Dingen 
zeigte, wie Gardinen und Spike, 
mußte fie für die Artikel des Diaffen: 
| onfums erft recht zur Geltung foms 
ı men, 
‚gelommen, Die Lager werden mur 
Iichmah verforgt und felbit ein nor» 


maler Verbrauh Mar davon nicht den Auszeichnungen in den Waren: entbehrt wird Heute fon das Fett, | 


mehr zır befriedigen. 

Da Angebot und Nachfrage Ichließ- 
lich die Preife beftimmen, gingen fie 
raſch und ſprunghaft in die Hölk. 
Zuerſt ſtiegen naturgemäß alle Wa— 
ren, die aus den Ländern mit hoch— 


wertiger Valuta bezogen werden müſ- einen Laden, kaufte, was ſie dort ſah, 
und wollte dann zahlen. 5000 Mart 
betrug die Rechnung. Ihr mar’si] rden. 
nicht zu viel. Ein Bündel Fünfzig im Preife ficher fo hoch ftei 

f:der Arbeiter, Beamte und Angeftelite, 


. 


fen, un 
Idie Lebensmittel. 
Imin,  Cocoöfett, 
| Schmalz zogen zuerjt an und ftiegen 
von Tag zu Taa, ja von Eiunde zu 
Stunde. 3 fonnte der Hausfrau 
paffieren, daß irgend eine Ware um 
11 Uhr no 20 Marl, um 12 Uhr 
aber fhon 22 Markt foftete.e Das 
madte die Frauen ängſtlich. 


d von biefen wiederum zuerit 
Margarine, Pal: 


Mer 


Geld Hatte, fina, toie bei Beginn des — | 
"patet, das über zefntaufend Mark in nicht audreicht, um ben Bedarf zu 
verfallenen Scheinen enthalten mochte. 


Krieges md während bes Krieges, aıt, 
auf Vorrat zu faufen, zu hamfiern. 
Und man faufte wanllos, 
noch billig zu betommen meinte, Das 
riß nun alle Waren in die Preisbe— 
wegung mit, und das raſche Steigen 


trug dazu bei, die Panik in den Ver⸗ 


braucherkreiſen zu ſteigern. Jeder 


fürchtete, zu ſpät zu kommen. Vor den 


Läden bildeten ſich wieder Anſamm- 


| lungen, geduldig ftundenlang 


| bie 
| warteten, bis fie be 
| Tangten, um ihre Einlauie zu machen. 
Außer den Lebensmittelgeſchäften 
wurden beſonders die Manufaktur— 
waren- und Schuhgeſchäfte beſtürmt. 

Wilde Gerüchte durchliefen dazu 
die Provinz und vermehrten die 
Angſt. „Die Beamten“, ſo hieß es, 
„hätten einen Gehaltsvorſchuß für ein 
halbes Jahr erhalten, da nach 48 


* 


Stunden der Staatsbankerott erklärt 


und Reich und Staat jede Zahlung 
einſtellen würden. Natürlich war an 
dieſen Gerüchten nichts Wahres, doch 


fie taten ihre Wirkung; ſelbſt beſon?- Kaufkraft der Geſchäfte, trotz des ſchaſtier eine große Temonſtration 
‘ ) . ' | ' z ö Pr .. > I g ! 
Inene Leute wurden nervös und die; Ausverkauft, nicht erheblich wählt, gegen die Teuerung und den Lebenz= 


—* > : 
'Banfen und Sparlaffer wurden bes 


ſtürmt. Das abgehobene Geld aber 


un 
wurde in Ware angelegt. Wie unver— 


und ſich in Variationen tauſendfach 
wiederholt hat. Eine Witwe, die mich 
mehrfach in Steuerangelegenheiten um 
Rat gefragt und deren Vermögens— 
verhältniſſe ich darum genau kenne, 
lebt mit ihrem zwölfjährigen Knaben 
von den Zinſen eines Vermögens von 
hunderttauſend Mark. Vor dem 


2 


Vor 

Kriege war das viel, und da ſie kei— 
Inerlei Repräfentativausgaben hatte, 
|tonnte fie ji und ihren Knaben aut 
‚nähren und Heiden und doch noch 


iparen. Heute reicht der Zinsertrag 


| hätte fie nicht noch die Spargroihen 


;ten Sahren nahezu nerbraudt Hat, 
und wmoürde fie nicht noch durch 
Schneiderei etivad dazu berbient ha- 
‚ben, fo hätte fie fehon jegt einen et= 
Iheblichen Teil des Stammoermögens 
verbraucht. i 
i Frau, die noch auf 
| Rfeidung berforgt ift, ein Kleid nad 


Prinz Sirtus von'pem andern und zu ben 5 oder 6 Gerjte und Hafer 


Fühlungnahme 
nit den Fabrifanten leichter ift, bei 


amerifanifches . 


mas matt‘ 


in den Laden ae=, 


nicht entfernt mehr zur Ernährung; ; 


ne . l 
i = |pon früher, die fie in den beiden leh- 
genannt werden follte, it dem Jugrunde:! n früher, b “ 


zen fie die Läden fperren, und fchlie- 
hen am Abend noch vor 6 Uhr, Wie 
lange wird eg dauern, dann werben 
Tte genötiat fein, den Verkehr ganz 
einzustellen und da3 ganze oder min- 
deitens einen großen Teil ihres Ber- 
'oualz zu entlafjen. Dan muß die 
Not unter dieſen erwerbslos Gewor— 
denen furchtbare Formen annehmen. 

Doch auch Arbeiter und Angeſtellte, 
die noch Beſchäftigung haben, werden 


und mußten zuſehen, wie alles, was 
ſie ſo nötig brauchen, von Leuten 
fortgekauft wurde, die es nicht brauch— 
ten. Sie mußten zuſehen, wie die 


58 ſind alſo ſeit dem Valuta— Landbevölkerung mit Stößen geham⸗ 


ſturz wenig Waren nach Oſtpreußen ſterter Geldſcheine die Läden füllte, 


ährend ſie ſelbſt nur von außen 
Preiſe an 


I 


‚angitvoll dag Steigen ber 


Iauslagen verfolgen fonnten. Gtoll 
und Hab fammelte jih da inohl bei 
'pielen, und finadenfroh wurde big: 
meilen ein Mibgefchid folportiert, das 


oO 


‚irgend einen Geldhamfterer getroffen. 


|So fam eine grau bom La 


marffcheine Iegte fie umständlich au 
ven Kaffentifch und mil mit dem 
Zählen beginnen, da winkt Die Kaljie- 
rerin ab. „Nehmen Sie Shren Kram 


wegs den Wert der gejtrigen Vorftel- 
lung. 

Malter Bonn fpielie den Ntomeo 
und zivar nad) guter alter Tradition 
aus jugendlihen Empfinden heraus. 

'Er gab jic) redliche Mühe, das allzu 
blühende der Rede, das in unferer 
nüchternen Zeit immer wie ein Zal- 

merben 


| Die Worte mehr raten al3 hören Tieh, 
aut aufaefabt und darreitellt wurde. 
|Die Amme Louiſe Brückners 
war das Reſultat fleißiger Arbeit 
und eine Leiſtung, die beſonders in 
ihrem komiſchen Teil weit über den 
Umfang der Rolle hinausſtrebte. 
Den Thyhbalt des Herrn Kie— 


was 


nde in tikaniſchem Schmalz verbraucht ſind 


laſt herumgeſchleppt muß, daiſch wäre e mehr Geſchmei— 
durch ſchärfere Charakterzeichnung digkeit zu wünſchen, damit der Ein 
aufzuheben, was ihm ſtellenweiſe druck vermieden bleibt, daß weniger 
auch gut gelang. Wenn er nun noch der Haß zwiſchen den Capulets und 
ſein Entzücken beim Anblick der Ju- den Monmagques, ſondern mehr das 
lia im Ballſaal der Capulets in ein Raufboldtum des Tybalt an dem 
anderes Gewand kleiden und nicht Konflikt mit unterfchiedfihen tötli- 
mit halbausgeſtreckten Armen und chen Ausgängen ſchuld träot. 

einm bagen Läheln auf den Lippen] Sohanna Fifemann holte au? 
auf Sulta zugehen wollte, würde bie | der Maffe der Gräfin Canufet be? 
Leiltung erheblich gewinnen. Er ver: ! Möalichite heraus, mn3 auch bei dem 
‚ Tpürt ja gerade hier, jehr unbeitimmt | Sapıfet de3 Herrn Danner un) 
‚no, bad SHerannaber eines Ges | dem Montanue Gekrinas aner- 
| Tchides, bem er unabmwendbar verfals | tank fei. Den Eäcalus foielle Herr 
‚Ten if. Schrantenlofes Entzüden Haniſch, den Grafen Barid Herr 
— da ‚nicht recht am Plake. ‚Siäubert und ben Benostio 
Dei tieferem Schürfen wird man mi Herr Haufftia, aan im Nahmen 
dem Romeo ein Ieifes Vorempfinden | diefer au 

von Hamlettum finden. Sm Uebriri Der B 
tatifhe Wucht ans! zır Ser 
erkannt koerden, mit der Herr Boni | melche 
die Verbannungsſzene hinlegte. Den | 
j Pöhepumtt der Skala feiner Inrifchen 
I 


L1VlIS 


y 


i 


Aufführung. 

ıh war recht flau und bo? 
ngenehmen Ueberraſchung. 

die Güte der Vorſtellung 

brachte, das Gegenſtück — eine Ent 

täuſchung. H. V. M. 
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ei 


vielleicht nicht reichen, bis im Frühe 
jahr Die Mieten (Kartoffelgruben) 
geöffnet werben, Beionderz hart! 


ae 
Odentiße Grenzwadft, 


Von 
—R 


Walter Große. 


— 


(Mitropoft-Beridjt.) 


:ba bie Preife — gute Butter toftet! 
‚bereit3 über 40, Schmalz 35 Mark! 
— were — für viele un— 
erſchwinglich ſind. enn die Vor— Br 3 or Y ö 
täte an — Cocosfett und 20: * —— * —* ZONE, 
„ ‚Der jhöne ofipreußifche Herbit mit 
Iund wir für ben Settverbrauch ganz | feinen fonnigen, ftillen Tagen, mit 
auf die Inlandproduftion angemwiefen | !Einen weiten Fernſichten und ſeinen 
Ifein werden, dann werben bie ijette I” Narbenfchmucd einer überzeichen 
gen, daß | Obiternte prangenden Gärten ift vor- 
jbei. Schon feit einer Woche braufeır 
beffen Lohn und Gehalt fich niemals | mähtige Stürme mit Hagelfgaueri 
auch nur annähernd dem Preisniveau | UND CS ihneetreiben über das Land. 


der Waren anpaffen Tann, fo lange | An ben gefährlichen Untiefen unferer 


nur ivieber mit, die Scheine gelten;twir durch bie Valutablodade vom |dftpreußiihen Küjten, befonders an 


nicht mehr, find fchon vor über einem | Yuslande abge 
Jahr außer Kurs geſetzt.“ Verdutzt jeder Lohnerhö 


ſteht die Bäuerin mit ihrem Geld— 


„Dat es jo tum Düvelholen, von de 
Sort hebb ick jo noch ſo 'n Pad to 
hus!“ Gehamſterte 
ſteuerung entzogene Kriegsgewinne! 
Das Publikum freute ſich, und ſie zog 
betrübt von dannen. Doch dies Pech, 
das die Frau getroffen, die gerade die 
Scheine geſammelt, die außer Kurs 
geſeht waren, weil viele verfälſcht 
wurden, iſt ſellen. In der Regel ach— 
tet auch die Landbevölkerung darauf, 
daß ſie nicht mit Scheinen ſitzen 
bleibt, die eingezogen wurden. Das 
hat aber nicht gehindert, daß überall 
auf dein Lande noch große Summen 
Bapiergeld aufgefpeichert waren, die 
dem Verkehr entzogen wurden und bie 
jebt die Kaufkraft ber Stabtbenölte: 
rung herabdrücken und dieſer die 
Verſorgung erſchweren. di 
eingangs ermähnte geringe Beliefe- 


rung Oftpreußens wird fi) um fo, 


412 
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ichärfer geltend macen auch die 


einerfeit3 Die Geftehungspreife 
außerordentlih Steigen, 
die Sparlajien und 


da 
gleichfalls 
andererſeits 


ſtändig man dabei verfuhr, dafür ein Banken infolge der ſtarken Geldabhe⸗ ‚Ben. Das iſt genau genommen ſo, 
tleines Beiſpiel, das jedoch typiſch iſt bungen genötigt ſind, die Kredite als ob ſie gegen den Beginn des Win— 


einzuſchränken. 

So fehen wir trübe in die Zukunft, 
da wir fürchten, daß nicht allein 
Kleiderſtoffe und Schuhwaren der 
breiten Maſſe edr Bevölkerung fehlen 
werden, ſondern auch Lebensmittel. 
Als der Reis im Sommer hier im 
Großhandel 4 Mart pro Kilogramm 
foftete, da fiel au der Preis ber 
Grühe, Graupen und Griesmehl, und 
es ſanken infolge deſſen damals auch 
die Preiſe von Hafer, Gerſte und Erb— 
ſen. Heute dagegen hat in Folge des 
Valutaſturzes die Einfuhr überſeei— 
ſcher Mehlfrüchte faſt ganz aufgehört 
und ihr Preis ſteigt täglich. Schon 
müſſen wir im Kleinhandel für den 
ſchlechteſten Bruchreis 6 Mark pro 
Pfund bezahlen, beinahe ſo viel wie 
für Weizenmehl im freien Verkehr. 
Da brauchen die Gerſten- und Hafer— 


Jetzt aber kauft ſich die mehl-Nährwittel die Konkurrenz nit polig zu vernichten, fie frei 
Sahre hinaus mit mehr zu fürchten. Gebt dann der pollends auf. 


Reisvorrat ganz aus, dann nüſſen 


Bourbon, der Bruder der früheren Kaiſerin Zita Paar Stiefeln noch zwei Paar wei⸗ des Brot getreides allein ergänzen. 
von Oeſterreich, hat, wie man weiß, im Weltkrieg kdere. Auch für den wachſenden Jun- Da jedoch in Folge des trockenen 


auf franzöſiſcher Seite gekämpft. Bekannt ge— 
macht hat er ſich jedoch weniger durch ſeine kriege— 
riſchen Heldentaten, als durch jenen famoſen 
Verſuch, einen Sonderfrieden zwiſchen Oeſterreich— 
Ungarn und der Entente zu vermitteln. Jetzt 
wendet der Prinz ſeine diplomatiſchen und ge— 
ſchäftlichen Fähigkeiten einer anderen Branche zu. 
Er iſt, wie franzöſiſche Blätter melden, zum Vor— 
figenden des Direftoriums einer großen Gefell- 
—* aewählt worden, die zur Herſtellung künſt⸗ 


= 


gen wird Kleidung und Schuhwerl 
'auf Vorrat für Jahre gekauft. So 
häuft ich totes Kapital in einzelnen 
‚Familien an, die über flüffiges Geld 
verfügen; es werden Dinge aufgeſta— 
pelt, die bei langer Aufbewahrung 
ſicher nicht beſſer werden und von de— 
nen man gar nicht weiß, ob und 
wann ſie benützt werden, obwohl das 
Einlommen oft für den Lebensunter⸗ 


Düngers in Nizza gegründet worden iſt. halt zu klein iſt. Die Läden aberi— 


ommers die Ernte an Sommerge— 
treide gering iſt, wird uns auch dieſe 
Nahrung mehr als knapp werden. 
Der Preis für Kartoffeln iſt, da Oft: 
ipreußen bon Auftäufern aus bem 
‚ Reiche überſchwemmt wurde, ſchon 
‚auf 70—80 Mart pro Zeutner geſtie⸗ 
gen, und da viele Leute ſich zu die— 
fem Preiſe keinen Wintervorrat kau⸗ 
fen konnten, wird ſelbſt die Kartoffel 


S 


und der Ver⸗ wirtſchaft wurde auch dem Unbemit— 


Die bereits 


die Mehlnahrung 


ber — 


zen find, weil mit | den borfpringenden Winkel desSam- 
ung nur die Papier» | lands beit Brüfterort mehren fi bie 
während die Ware | Shiffsunfälle, mand) ein Wrad fün- 
bigt bereit3 von den Gefahren ben 
'deden, darauf verzichten muß, auch | Ditiee. 
‚Nur einen befheidenen Anteil daranj Das Braufen des Sturmes, ber 
zu erwerben. Während der Zmang3: junaufhörlich feit ciner Woche liber 
das Land hinwegheult, iſt faſt ein 
telten durch die Rationierung der Be- Bild der äußern Lage Oſtpreußens. 
zug wenigſtens eines kleinen Teiles Polen, das ſich bisher in Oberſchle— 
des notwendigen Bedarfs geſichert, ſien feſtgelegt hatte, hat jetzt nach ge— 
doch hatte damals ſchon der Eiweiß⸗ fallener Entſcheidung die Hände frei 
und Fettmangel einen ſtarken Kräfte- bekommen. Es iſt ein Binnenreich, 
verfall zur Folge, der heute noch nach⸗ die Weichſelmündung iſt im Beſitz des 
wirkt. Diesmal wird's ſchlimmer Freiſtaates Danzig und die paar Ki— 
werden, da dem weniger Zahlkräfti- lometer Küſte bei Zoppot ſind nicht zu 
gen auch die früßeren Nationen jeh-| — da ein Hafen fehlt. So geb: 
. 6i iſch Br i its denn das ganze Sinnen und Tra 
len. Gier, Milch, Butter ſind bereits denn das ganze Sinnen und Trach 
jetzt für die breite Maſſe der Bevölke— | ten Polen darauf hinaus, ein braud) 
‚tung unbelannte Genüffe, und wenn; bares Stüd Dftfeefülte zu erhalten. 
erjt per Ausverfauf der Läden beendet Was liegt nad) poinifcherAnfghauun; 
ift, tirb ihr der Landwirt noch meni- ; näher als Anſprüche auf Oftpreußen, 
‚ger als heute bon feiner Produktion } das im Stromgebiet der polniſchen 
abgeben. Die entwerteten Scheine Hauptverkehrsader, d Weichſel 
locken ihn nicht dazu. Lieber erhöht liegt? 
den Eigenverbrauch. Ob ein Landſtrich urdeutſch iſt, ob 
Heute am Bußtag haben Unab- eine fremdſtämmige Millionenbevöl— 
bängige, Kommuniften und — —— ms — ee berbau! 
werben lanr, darnad) hat Dies auf ei: 
ne ganz unnatürlihe Weife entftan 
tene neueſte Reich noch nie gefragt. 
Sind dod nur die Hälfte feiner 
Staatsbürger polnifcher Nationali- 
sat — eine Zatfache, die fich nad) den 
Lehren der Weltgeſchichte, die nur 
ters bemonitrieren wollten; er fommt | Staaten gleichen Vollsftamınes auf 
doch, und ſo wird auch die neue Teue— | die Dauer als Staaten anerkannt 
rungs-⸗ und Hungerwelle lommen. hat. eines ſchönen Tages bitter rä— 
Die Regierung ſtehl dem machtlos ge⸗ den wird! Vorberhand denkt „man 
genüber. Cie tann bie Marteniwerz | jedenfalls in Polen über diefe Arage 
tung nicht hemmen, fo lange der init nad; man hat nur das blinde 
| Schanbvertrag von Verfailleg exi⸗ Beſtreben, dem polniſchen Banterot! 
ftiert und man Deutſchland — trotz aufzuhelfen durch den mehr oder we— 
des Friedensſchluſſes — beraubt und — motivierten — deutſcher. 
plündert. Oberſchleſiens Verſiüm⸗ Wwirtſchaftlich hochſtehender Landes⸗ 
| melung ſetzt —* — 9 3— ——— 
F n ichtet ar 
Befagungataften vie ofen ber tau- ſchauer Negierungstreifen jetzt —* 
* ’ * ey] — A — 
ſend und abertauſend Schnüffelnaſen das Gera betreffend Erhebung pol» 
der Uebecwachungskommiſſionen, die Pa aniprüde auf Teile Oftpreus 
angeblich Deutihlands Entwafrnung benz. Die dur) das Gelingen bes 
und Zahfungsfähigteit tontcollieren, | oberjchlefiichen Raubzuges ermunter 
43 We 4 * zj FSRa5 ff 
in Wirklichteit aber ſein ee nn A eg hoffen 
Ichen befpigelm, um e8 — inie bie! au hie: auf die Hilfe, die ihnen bon 
|Forderung der Zerſtörung der Deut- Frankreich offenbar beret3 zugefagt 
'fchen Werke twieder einmal zeigt — iſt. Die uns ganz unverſtändliche 
fen ung ' Zangmut unferer- Berliner Aukenpo- 
— kommt ihnen ſcheinbar daei 


Zarti⸗ entgegen. Der berüchtigte polniſche 
Als ich geſtern einen Bußtagsarti- gegen. I htig ſch 
lel für = Blatt 33 —* ein Inſurgen enführ⸗r — Ko 
| Freund zu mir: „Was fcreibft Dus Mal? Mitglied bes beutiien Neichs- 
Einen Buptaggartitel? Wozu brau= | tages, ift bereit3 am ber Xrbeit, feine 
hen wir eigentlih überhaupt nod) Banden, bie jet in Dberfchlejien 
einen Bußtag? Vühen mir nicht | Ubrig geworben find, zu reorganifie- 
ſchon feit fieben Jahren mehr als Yen und fie Tangfam mit ihrem neuen 
| Hiob ohne eigene Schuld und werben | Tätigfeitsgebiet befannt zu machen. 
pie nicht ficher noch) fieben, vielleicht Sıon zu. Meldungen über die 
gar fieben mal fieben Jahre büßen Abjhiebung be: Vaffendebots der 
für die Verbrechen, die die Entente ‚e0emalS u Snfurgenten- 
jett an ung verübt?“ Mein Freund Liemseiunn nad) dem Dften Hin, al- 
|hat recht, boch werden viele von und erhand Geheimorganifationen: treten 
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bad Ende biefer Bußzeit nicht mehr * 
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"Scharen mit Fahnen und aroßen De: 
monftrationsplafaten burd) die Stras | 
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[Bush Temple Theater 


r 


Bufh Temple Theater. 
(Dir Conrod Seidemann.) 


— 


Heute und morgen abend letztmalig 
[Ari Bühne: „Flamme“. — Nur für 
Erwachſene. 


Heute und Sonntag abend leuchtet 
die beiden letzten Male „Die 
me“, unter Ausſchluß Minderjähri— 
ger. 

Man beſielle ſich zu dieſen Aben— 
den ſeine Sitze rechtzeitig, laſſe jedoch 
Perſonen unter 18 Jahren iſe. 

srl. Elſe Janſſen ſpielt die weib— 
liche Hauptrolle, Lore Duino, Luiſe 
Brückuͤer, 
hanna Eifemann, Walter Bonn und 
Mar Nüraens haben andere Rolle 
bon Bebeutuna. Direltor Seidemann 
als Gpielleiter 1äßt 
waltiaen Werte alle Details 
ſten Geltung kommen. 

Am Sonntag nachmittag und 

er abend mwirb dann leßtmalig 


vr. 


. Conrad Seidemann 


Telephon: Superior 4819 


* 
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Sonntag, den 11. Dezember, abends 8:15: 
Nur für Erwadiene! 


=lamme. 


on Hans Mill 
Matinee, N und M 
Operette ! 


Eonnabent, den 
Die 


10, Dezember, un 
lesten beiden Male! 
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ah udl 
tontag, den 12. Dez., abends 8:15: 
Ser große Schlager ! 


Snlotänzerin Frl. Beatrice Gardell. 


ıtoa 


Ar 4 
ii ‚Den 11 


Die reizende belichte £ 


Son es, 


U. 


| 
(1 


O4 MWiedernufireten der belichten 


Der liebe Auguftin. 


Operette in 8 Alien. Mufit von Leo. Yall. 


m 


13, 2. Columbia Damenclub Abonnements-Abend 


„Die Kinder.“ 


V Hermann Bahr. 


zur voll— 


Dienstag, Dezember — 


OPER 


Mary Barden, Gen. Sirector. 


Auditorium Theater 
2 Ahr: N 
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fa, Schipa, Schwar coircun. 
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ı 
vii 


Tobedanzetge. 
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som! - — 
zemt JDahren 


wer ing 
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s all — 
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a Schueite, 
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dem Foreit 
les Beileid 


ylıllca 


— C. Spicer, Robert, 
Harry jir. Kinder. Joſephine 

⸗ ſerh und Hermau Madl, bänſer“; 
1 Nermandten J Schware 


J — — — — — — Yaliost 
I liet 


Dienstan, 1%. 


Hatte Agnes umd 
Wenzel, Jo⸗ 


CGeſchwiſter; noet 
Geſchwiſter; ne 


rnd 8 


Montag, 
Emelt um ) 


ınnn 


Ferrari. 

De4. 8 abends: 
Ter Tre Re, Garden, Wuratore, Batla— 
noir saart, „ Polacco 

Mittwoch, in Ter,, S abdst— , ‚Dihello”, 


Naif Claec arfhall, Simint, Las⸗ 


Todesanzeige. 
Freundſchaft Loge Nr, 


eanıten und Mitgliedern 21 


u 
chweſter 


Barh 


„LAmore 


Ni 


Ten 


das EG 


ara Fehre ER a, 


r.: Gin int, 


Donuersiag, 15. Des, 8 
Tongleur de Notre Dame“; 
J Payan. Dir., Po 
t: ‚U Dance % 

y und ganzen 


ii, 


sa MBEEEN 
“ annten de 
eine ımmatt 
liebe nt c 
Snadt 


) * raune, 
Johanna R. 
Spado 
Samstaag, 17. 
Vaung Garden N 
Dir: Rolacco, 

17. Des, 8 _nbende: 
(Populäre —— ſe); salort 
Schipa, 


Moſa Michelſon, O. B. 
Euſabet Kaus. Selretärin. 
To ’ esanzetige, 

1 Belannten die traur ige 
ieher ——— 
Fritz BVellhauſen 
1121 gefiorb 
den 1 > 


—9 onna 


ar laro 147 


»...2 nacm.: 
Kuratore, 


Samstag. 
letto‘; 
Iosfa, 
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u Pay⸗ 

Dir: 
°, Kran Flora 
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Mitred, Harbeh nd 


Yıdia, 
y 


Herman G, 
Ronald, 
Wniter, 


Iam 9. Des 
tag, 3, 
ausſchl. gebraucht. 


William W * 


13— Zins 


| @onntag, den 11. Dezeniber, abends 7 Uhr, 
Lincoln Turnhalle, 


Kinderheim 


Meihnachts-Feit 


Konzert Theater Dult — 
Eri Mnifihrena! Aufſehen erregend: 


‚EOLI ITS 


detiihsamerilaniihen Leber 
rt von : Hermann Brandau— 
Darſteller? 
Fred Awmbrogio, Anna —8 Hulda Schneider, 
mil Bestubenger we ng — 
Lahner Auch andere innte Künſt 
Kinderbeſcherung und große "leberraimungen. 
tritt SU Cent ſafon 
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Sektion 1 des Ingarländ: ichen | 


Tantfagung 
Pr fyrı hen wir allen m 
nnien und aller 

IDOREN 


Tone 
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anzeigt. 
Tonnten die traurias \ 
gelicbier Gatte ud t I D 
er t ımdb Die 
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John M. Pſeiffer Vaters, Schwieger 


Serman Sdol⸗ 
winter tot it 
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4 dee 4 
1, in 


Mar, Gertrude, Frau Anna Graf 1 


und Herman jt., RL 


AUzad *iier. ge zrattenthale 
atin. Soievh, Frau Clis abein 

Brard und John vfeiffer, Ainde 
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6 ei a 


A 18. 
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Braut NAlein, 
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Sabre 
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orverlauf SOC 


"rohe Ainderbeſcheruug 


u ——— den 


in 


trauernd 


| 1. grohes Stiftungsfen 


mit — De u m Tanzkränzchen, 


Frieda Stumvbpfé, 
Francis, 


Meran 


Grabsteine 


Ich errichte Erabſteine in allen Friedhr- 
| en zu außergewdunlid; billigen Breifen. | 
Schreibt für Antalog und Vreiſe. 


4 Western Honument Works 


1292 W. MADISON ST. 


305. HOELLER, Eisentümer, 


Tiiephon: Wiouroe 8403, 
{mMimitamarıt ı i 
ners 


r 
«Ay! 
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Owl Social Club 


Teutichen Net Nr. 
zone. an, vn 1%. 


Ecke 2a2 


— 
Dıser er Ewis, 
10>1, in Gabors 
tr. Anfang 


danzetget 
etannten die trarig 
Galte 
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Gnme 


Halle, 
Uhr 
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st geltel " 
— ier 7 abends. 
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Ya | S5c die Rerlon. 
Mathias — — — 


Gindorf 
1 
727 Adams 


benitiüteuntetun —D Tan 


Oldenburger Unler⸗ 
hallungsverein 


wSewmstag, den 10. DTezember 1921, 
Halle, 1 dalſted 
rhend t c; an der 
Das 


ar! 


ingto of. 


trauernden 


—M 


SC Fred und 
Frau Amanda 
V, Frau Marny Juſtie, Frau 


6 'iiaber ri iem 1 Glara Gimdort, 


Windorf, 


— — — 


Ch:cago Skat League 
Zweites großes Zonrnier 


Sonntag, ben 11. Dezember 1921, 


in! 
Zibcerfch und © 


Ya 
B. Thielen, 
.Eyr. F. Grüner, -üfibent, 


im, W, —— Zelretar 


8 Str, — II 


ir la fa 
Somiice.,. 
. tifı r 

X 


— — — — — 


Nutzticzes — 


He 
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—864 ater *. 
freund hit einladet; 


nachm. 


Belannten die 
unterg bielgo 


Id Me, 
aden, 


Lincoln Turnhalle 
Statſpiele 


effie 
teinge 


ime ſter. 


matienn 


Barbara freundli — benia ‚et 
! STchupren, Saarau: 


112 Die 


Fehrenbachert 


im SH it, 


leibig 
fall ete., 


Triumph Electro 
' Medical! Brush, 


vatentierter 


eleftr eife * 


mi eigener 
», daber in jedem H 


er bon 
Mer⸗ 


den 


Die 
Montap, 


— 


gu Cd wei ger Hof 


2274 —— Avenue. 
unden und f daf 


Hs 
beuie abend und marKen ausge: seichnete ,  nona 


Gare ort für 
z1. Galler —— 


— — —— 


arat 
s irafta M⸗ 
im ver⸗ 


—W 


nr ır ni? Nah + 
ih ö 2 
Weibnachtsyreis 810 

geliefert mit Ge! 


.FUNKE, 


Water etr., New 


rauchs an⸗ 
Todedganzetas, 


| l: 36. k Vaort. 


die traurige Nac 
Gotte und umf - — — — — 


rerer 


Unter neuer BVerwaliung. 


| u urz n Sepp s ‚Calumet Groek Road House 
I MGncner Bierftube Sie Stann” 


oil | Phone Bine Island 84. 
"Gene — ın 


Sehenswürdigkeit offen für Pilniks, 
Mar! — er, 


En Vahl eiten zu jeder Zagssitu” de, 
— — — - 1715 North Ave. Tel.: Lincoln 8038, 


Tebebannerge ds1do 


| Nordseite Turn- Halle. 


S2ON Clark Strasse 


C APPEL 


Reſtaurant — Deutſche Küch 
Alle Sorten Getränke. 


Konzert. 


Alirch J Suubricien, 


ter bon 38 
ı entichlafen 
Diensten 


‚ & + 
Don Leo igentümer, 


Ill. 


+ * + 


it vole trauernd Bücher Turniere 


sunbricicer, 


Gicorge, Sorarmn, 
Julius 


"irabeth 
Arthur, 


| —— — 


— — — — 


* tt trauri 


an 


jüngſte Gericht 
 fonmen: u 


ig auf dieſes Thema 
große R der Menſd 
rung geraten. Kommt und hört 


beit in Ve 
rübmten Nedner, 


Herrn L. FRIES 


Im (Rt rn 
TOD nD 


CEhriſt Duechting 


Nr ſin 


ri} rwrir— 


den be⸗ 


Dencer⸗Duechting, Gattin. 
hn. 


Mary 
Bernard 
Fodesan zeige. 


lannten die traurige 


vr EU 


| 
| 
Iar 


| um Zonntag, 11. Dezember, 


nLBfafor un" | I 


‘esen Sonntag» 
nachmittag: 


un Mn Nach 
ind 


| 
| 
3 
| 


c utter 


ilhelmi ie weissen 3 Uhr nachmittags 


it der Co umbus Halle, 
| 646 Wert Norid Avenue, nahe Larradce tr, 


hſer Klarheit er dieſe Frage dur 
Schrift beantworten wird. 


Zu den Wiener Herzen 


345 ®. North Ave, ch | 


ans De 
je 


Ci 


7 
4 
I 

4 


} 


t. Muelhoefer & Son 
Leichenbeſtatter 


Reelle Bedienung. 


1458 Belmont Ave. ꝛei. zate view 68 


22 Clybourn Ave. ⁊et. ↄwerley 2ooo 
laa lamomiꝰ 


We 
ur 


Site frei, — Steine Kollette. 


Tanz ud Konzert, ji 
Alle willkommen. 


feden Donnerstag, Samdtag und arte | 


Gafs, Reftanrant, Wicner nıfd ungarliche 
Nüdie. — Alle Sorten Getränke. 

| Freundliche 6 Einladung 

Auf zum Frühſchoppen ie au den Sottesdteniten in der 


fp10faton3mt 
Heben Sonntag morgen von 9 Hi8 1 hr Griten deutien Baptiſten⸗ Kirche 


Zither⸗Konzert Ede W. Eupertor „nd N. Baulina Etr. 


bon Gas, Hopfner. — Kür gute Getränge | Gonntag morgen 9 Uhr 15: Conniagichule. 
mit Lcberfnödel forat ber Wirt. Um 10 Uhr 80: PBrebiatgorteödtenft. 


Dscar Liit, 1557 Cl bourn Ave. —— ⏑ 1 108 —— 
y sr ale @ntiehbienfe Vecchen a 


Ara N. Hamek, — C. 
FrauF. Miteſell, Töchter 


ran E. Henritien, 
Bartels und 


— — 


lingen der Operette aufs angenehmſte 


Flam- ' 


Paula dv. Jagemann, No: | 


in Diejem ges | 


J mit Spluelter: 


| | 
Nationalitäten Ir.:iint. :Bereind 


__bea10/2 J 


| die 


n Siels | 
in 3} 


n'4 ri mentalen 


„Wann wird das 


ſted S 


Abendpoſt, Chieago, Samstag, den 10. Dezember 1921. 
Der liebe Auguftin“, die Luftige, ſtets 
gern geſehene Operette, nochmald 
über die Bühne trollen. Mer Iachen 
will, laffe fich alfo von allen Lieb» 


—— — — 


Bevorſtehende Vergnügungen. 
Der Dr. Herzl Ungariſche 
Frafenverein gibt am Heu: 
tinen Samstag im der rer: 
gierhaffe des Freimaurertempels an 
und Randolph Str. ſeinen Jah⸗ 
resball, zu dem er alle ſeine Freunde 
und Gönner freundlichit einlabet. Ser 
| Feitars sſchuß wird ſich bemühen, ihnen 
den Aufenthalt ſo angenehm wie mög— 
lich zu machen. Er hat für anregende 
Unterhaltung, mancherlei Ueberra— 
* ungen. und ausgezeichnete Muſik ge— 

ſorgt. Anfang 8 Uhr abends. Ein— 
keit 7 


I 
V 


unterhalten. 

In Vorbereitung für Dienstag 
befinden ſich alsdann „Die Kinder“ 
von Hermann Bahr für den Colum— 
Damenklub. 

Der Columbia-Damentlub beran- 
ftaltet befanntlih an jebem ämeiten | 
Dienstag jeden Monatz eine Vor: 
ftelung im Bufh Tempel und Iabet 
dazu alle Freunde und Pfleger deut: 
icher Kunst noch perfönlich ein. Die 
Boritellung wird unter Direftor 


ix De; 

Chicago md di 
wärts⸗Loge des U. O. 
ſtalten am heutigen Samstag! 
in der Mozart Halle, Nr. 1536 Eins 
bourn PIve,, eine YAbendunterhaltung mit 
Ball und Iaden au Diefer Feitlichteit alle 


Seidemanns Leitung ftehen und bad 
Freund e und Gönner freundlichſt ein. 
er V Vergnügungsaus zſchuß wird ſich be— 


Stück wird eine glänzende Wieder— 
Der 
en, ihnen einen genußreichen Abend 


gabe erfahren. Und am Donnerstag | X 

und Freitag iſt dann das lang er— nde en nen 

us. . wi „18% Ä l . Li 

ı wartete Galtfpiel der Sänger dei | Programm aufgeitellt und unter anderen 
— Hoftheaters, jehigen Lan— 


.n 
Ik 


fi “u 


die Damencdöre New Citt und Edelmweih: 
desihenterd in Stuttgart, moriüber |Tolwie den zerin Billtan Kalte 9 und Bi 
die Cejer nach Näheres am anberer cin Sängerin Lilian Kalle sur, Bits 
| Stelle des "Blates erfahren; ee 
tann den Befuch nicht 
ernpfehlen. 
Am Mittwoch wird „Romeo und.‘ 
Julie“ wiederholt. 
Superior 4819 
nummer der Kaſſe, 
„Tickets“ beſtellt. 
⸗ ⸗ 
Baſar der Südſeite. 


ug |? 


marm aen Infang 8 Uhr abends, Gintrittsfarten 
lim Vorverkauf Sde, an der Saffe 50c. 
ler Bermaniu Wohltättge 
itsverein veranſtaltet am 
heutigen Samstag in der 
ſt die Telephon⸗ zialen Turn halle an Belmont 
= man fich feine | und Paulina Str. einen gro 
kenball, zu dem er alle Freunde 


ðGon mer Freundlichft einladet. 


Avenue 
ßen Mas⸗ 
und 
Der un⸗ 
tin Katharine Lamack ſtehende 
ſſchuß wird ſich bemühen, ihnen 
Aufenthalt ſo angenehm wie mög! ih zu 
| Macjen. Er bat für mancherfet llebers 
poran Die |raicı ungen, borzügliche Muftf und tas 

brachten |hellofe Speiſen und Geirant e gelorgt. 
Inrang 8 Uhr abends. Cintrittsfarten 
einichlief ßlich Kriegsſteuer im Vorver—⸗ 
n| 35 an ber Naffe 508. 


I 


— — 


Seute Tnruertag and Kehrang, die Iette | 
| Gelegenheit, 

| Die deutinen Sänger, 
Yereinigten Männerchöre, 
aeftern abend echt beutfches fröhl iches | 
Sängerleben in ben Bafar, der do 
den Rereinen der Sübfeite im Rat 

Isller der White City zum Beiten ber ia len am 8 fi amns 
notleidenden Kinder Mitteleuropas ji! Sduliens Halle 13003. Deich 


us | Gir,, ei: cm eu 
4 72 ten gro) sen wirds fent all, u der 
abacha! ten wird. den großen ſie alle ikre zahlreichen Ire an nde ar y 


Schaaren der Sänger arlellten Tid)! Sönner freundirhir einladen. Der Reit 


ie 


heutigen Samstag 


24 
a, 


Krie 


ſchlie 


e⸗ 


n = 
ranſt 


Str 
< 


Ir 
Es, 


tur 
tor 


obend bie 


Iſolde-Frauenvderein 
| t, fie jtellen ganz beion- 
ı dere Genüffe in Ausficht. Much bie 
| Turner „Haben ſich etwas vorgenom— 
men“, ſoda Sb jeder, der das Feſt be— 
ſucht, eine ubreichen Mbend3 in 
gleichgefinnter deuticher Gefellichaft 
sicher fein Yan. Wer noch nicht dort 
war, ſollte heute gehen, es ift bie 
lehte nheit. 

—⸗ ⸗ '— 


Chieagoer Große Oper. 


vom 
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Verthr 
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Aor 


Heil 
Bis 
" ar 
drandt, 


Aalarn r 
Kir At 


E 
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* 
nerdt zus 


l 
Heute abend Verdis „Aida“ mit Moin 
Raiſa in der Titelpartie. 
Heute nachmittag wird 
„Rigoletto“ gegeben. JoſephSchwarz, 
ie au? —— Bariteniſ ſingt 
Titelpartie, Tito Schipa, der 
italieniſche Tenorifl, den Ser30g, und 
Edith Maſon die Gilda. Die anderen 
Partien haben Lazzori, Paplosta, 
I Nicolay, Corenti, Santor, Schneider, 
Cihbai, Oliviero, Vanderboſch und 
Toft inne. Herr Polacco wird den 
Taktitock ſchwingen. 
Den Beſuchern der 


x Y 
mnG+ 
zamz 


— 
Die 
3 


tl. It 


)s 


den 


ven. 
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ö . . 
Eintritt 


be 
Sa 


Ss 


1 
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1 
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Ar J 
t 


ten 
zufe, 


in 


atürlich viele andere Feſtbeſucher, wird ſich bemühen, il eh einige 
ſodaß wiederum der ſprichwörtliche irtlich gmüſante Stunden zu bereiten. | 
—— —* —— in haltung und mancherlet Ueber⸗ 
den fallen konnte. Es herrſchte buntes raſchungen geſorgt. An— Fang 5 MS nacıs 
und frobes Zeben und Treiben, das J fi 
fteuer 33e, 
“ zer Tamenderei 
züglichen leibli 
che der Arion Frauenverein der Süd⸗am morgigen Sonntag — Fle 
iers Halle, 1638 N. Halſied Str., eine 
Anerkennung gezollt. 
sich > 3 3 N xD et au di Pr 
ade eſer Feſtlichkeit alle Fr inde 
Heute abend werden die Turner — — & cum 
(53 ilt der lebte |den Damen Freſe, Präſidentin, ‚Sich 
Abend, zub es ailt, alle die pieten | Flortıg, Meffert, Bauer und Arndt be= 
itehende Vergnůgu ngsausſchuß wi F fich | 
9 —— ur r e — 
tau tehen, bar unter auch der bie Ibe» genehnt wie möglich gu madıen. Ex Tat 
wunderte eleltriſch erleuchtete Blu⸗ rn begehrenzmerte Breite, 8 fer hal ⸗ 
u 
JX da ORR TE gen und borzügliche Mut? pet 
Frau zu brin⸗ gen Vei der Raufl uit, re 
Pr i Der Kortuna Frauenvder— 
haben, Bericht faum ein Smeifel ba= | . — 
Pr * 5 ein feert am morgigen Conntag 
ran, Daß am Schluß des fchönen 
svper 2481 W. Rooſevelt Road, ſein 80. Stif⸗ 
ſein wird. 
fentlicher Inſiallierung "der Beamten, 
Damen Iu dieſer Feſtlichleit ladet er alle ſein 
2 freumd dicht ei. 
betreuen er Feſtausſchuß, beitehend aus den 
ma Tufhl, Ded, Lina Puch 
und die Beamten: Er Praſidentin Eli 
ter, Vizepräſidentin Bertha Willke, 
prot. Sekretärin Anna Gutmann, 
Schatzmeiſterin Anna Duſhl. 
Aeußere Wehe Ara Diit, jon 
Verwaltur e Roſa 
Jſanna Dreſſel und Lina Puetz, werden 
ſich bemühen. 
Ber 
Damen haben ein borai igliches Bros 
Irung bewährten Kräften anvertraut, 
| tür erſtklaſiige Muſik und tade 
dit 
gauten allen Teilnehmern genußrei⸗ 
Stunden garantie ren zu 
50 Cents. 
Die Verſammlungen des b 
id ft 
jeden 1. und &. stag des Monats 
Aſhland Avenue. 
Die Teutonie Nmericans 
ıgabend-Boritellunaen fteht \der Lincoln Turnhalle ein mit Konzert, | 
heute die prachtpolle Aufführung von | Ibeater und Ball verbundenes Kins 
u Freunde und Gönner freundlichſt l 
führung ift eine ber beiten, berem Fich | Yen, Der Feitausichun germöttcht pn 
die Chicago Operngeſellſchaft rde 
Das Werk iſt mit Raiſa, zu bereite, Er Bat 
Gotreuil, Reynolds, Pattiera, Qaz- | Frogrammı entworfen tnd defien 
zart, 


u. En * hat für ausgezeichnete Dit gedie⸗ 
Apfel in den Feſträumen nicht zuBo— 
mittags. Eintritt ein eßlich ege⸗ 
deutſche Lied erſchallte, und den vor⸗ 
iblichen Stärkungen, wel⸗ ma l i aer Sol Y d aten ve 
— 
| feite vorfegte, wurde die gebührenbe |ı 
mit Ball ve —— here um c9 "Far rty und 
und Gönner freun dlichſft ein. Ter aus 
den Baſar beſuchen. St 
Urn 
Icnen achen, d 1 1 N 
hönen Sache ie noch zum Mers It ernühen, ihnen den Aufenthalt fo « 
' mentorb, on den Mann, beziv, die ! FR aller manderlet Neberra— 
wart, 
. ran r nachmittag? 
welche die Beiucher bisher bemiefen ; a 2 Uhr nachmittass. 
! 
Be - in der —— Be. Nr. 
Feſtes „Ausvertauft“ die Lefung 
tungsfeſt, verbn F mi Bie und öfs 
Die Kiiche werden heute 
* eine 
Freunde und Gönner 
amen Minna Rich Bertha Willke, ? 
54 
Cram Präſidentin Minna Rich— 
| 
* . * 
nangfelretärin Minna Hilde 
Beriba Bed, Kınere Wade Anna Hedt, 
| Meichert, 
(angenehm Ivte möglich zu macher 
Derdiz aramm aufgeſtellt und deſſen Ausfül 
loſe Erfriſchungen geſorgt, ſo daß sie 
Anfang 4 Uhr nachmittags. 
und autit tehenden Ver eins fin 
im Pilſen Club 90 20. Straße un 
— 
voltstümlichen — lien am morgigen Sonntag 
ta . p . 9 tsfe 
Verdis Aida“ bevor. Diele Auf: | derheim-Weihnachtsfeſt, zu dem ſie al le 
rüb- |müben, ihnen außero deniliche 
men Tann. 
J = : . wiglung bewährte räfte; yertrant 
Rimini, Schneider und Oli Tour ie eg 
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. h ur Aufführung gelangt „Politif“, 
eſetzt, das Ballet wirkt mit & Kage aus dem * — chen 
| und Ferrari dirigiert. eben unterer Zeit von Hermann Prane 
— —+e-—— - — au 
Der Weg zum Leben. brogio, zu. Lofink, Hulda —** 
een Emil Bromberger, Geor g nhofer, 
Hermann Lacher und andere ‚ beiat inte 
Künſtler gewonnen worden. Auf 
he, ich le ‚ge vor euch den Weg Programm ftehen ferner fin — 
zum Leben und den Weg zum Tode“ “rung und foniti ge Unterhaltingen und 
Wie iſt dieſes Wort zu verſtehen? Ueberraſchungen Anfang 7 Uhr. Ein— 
Frau Dr. Kriſhna wird in ihrem ji — —* 
nächſten Vortrag, morgen, 3 Tee 
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2 —* Ah ſtaltet am Samstag, dem 17. 
—— Halle 1157 Belmont Ave., in G Gabors Halle 
Südoſtecke Racine, dieſes Thema | tr. fein erites, 
ausführlich behandeln, und zwar —— feſt zu 

en] * * agsfeter ladet er ſein 
ird ſie e ſich 9* alle mod ernen cr | Gönner frei idlichſt ein. 
Wiſſenſchaften ſtützen | ſchuß wird ſich bemüher 
und beweiſen, wie dieſe 
Bibelweisheiten in die Hand arbei— 
ven Eintritt frei, 
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Aus Vereinskreiſen. 


Der Oldenburger Unter⸗ 
baltungdöverein eranſtaltet 
heute in Fleiners Halle, 1688 N. Hal— 
raße, 


beran 
Tezember, | 
nn Willow und Howe 
mit Bunco verbundene: 


e Freunde und 
—S—— 

Der Feſtgr 18= 
then den Auf: 


eu. 
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Re . Er bat fir ancegende ne 
tung, wunderſchöne Preiſe und erſtklaſ 
ſige Muſik geſorgt. Anfang 7 Uhr. 
# Der —— Unterſtützungsvereir 
—* wi 3 Treu Hält am Sonntag, dem 
(1 18. Zegemiber, in Hud3 „Paile, 1764 
‚ feine jähr 
Beamte utmahl, ir nahme von 
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‚dene gemütliche Unterhaltung, zu ber | jedes Vitalied da fein foflte; auch müfe 
er alle feine Freunde nd Gönner | Ten alle Rüditände an Diefem Abend be— 
ſreundlichſt einladet. Der Zergnü— [zahlt | werden. Na 
gungsausſchuß wird ſich bemühen, | Beifammenjeins, — ————— 
ihnen einige froh Stunden in anre— |nebracht werben, dern an diefem Sirend, 
gender Gefellichaft zu bereiten. Er:um 8 liße, ft die grohe Einfi übeung, 
| hat ein bübfche3 Programm entmwor: | Münr ner md rasen im Alter bis au 55 
‘fen und deflen Abtwidelung bewährt: ! | Ünierind werden Frei und oine 9 Tıche 
ten Kräften anvertraut. Deägleihen | un — en 

für tadellofe Tanzmufit gforgt. Anz |" — 

‚fang 8 Uhr. Eintrittsfarten im Vor: | 


— —ſ —— 
rühſchoppen b i 9 
|verfauf : 35 Gent, an de. Kalle 50 Ö ppen bei Oöcar Liit 
Cents. 
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* Ein Bett auf dem Bude! |: 

Fra wurde geftern abend Si Ian 

ozaf an der Racine Moe, Lomerit.; 
et PBolizift hielt ihn an und erhielt ı 
auf fein Befragen, wohin er wolle, 1‘ 
bie Antwort, daß er umzi’be. Der 
Blaurod brachte Kozak der E’cherheit 
halber in ber Begiclämane an Mar: 
wet Eiche unter, 
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Ber torgen bormit 
doeppen macen will, 
r cin Liebhaber eind3 
zertcs ilt, Herrn Oscar 
CElybourn Ave., einen Beſu 
lonzertiert näml Tich 
mittag Herr Cha®. Honfner, der als 
Sirtuoje auf diefem yajtrunent aufs 
Be‘te befannt tit, ſodaß alſo den Gäſten 
ein ungetrübter Genuß bevoriteht, Für 
die allerbeiten Getränte fort der Wirt, 


—— auch für gute Ahumg, es 
——— — zumg, es gibi 


ig feinen Früh⸗ 
der ſtatte, falls 
uten Zitherlon⸗ 
Ei Mr. 1507 
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man |fir erftffajfige Erfeifehnnen geſorgt. 


Yuftigen Witwen berans| 


alter 


‚ideutfche Lieder 3 
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ihnen den Aufenthalt ſo 


* | ge 
fönnen, |TO 


fid) bes ! 
Senitiie ! 
ein vorzügliches | 


2 
“wur | 


Zur Mitwirkung find red, Ans | 
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| fourde ein gan, bei 
Zu biejer reine Geburts⸗ 


den alten enthalt fo an genchm teie nı öglich zu ma« | 


che Verſamm⸗ | 


tach dem geichäftlichen | 
| Teil ein paar \ tunden recht gemütlich en | 


jeden u vor⸗ 


Neuheit, 


—Chieago Singverein. 


morgigen 
Soliſtin. 
Sonntag 
ſtatt⸗ 
der 
mit 


in großes Konzert am 
onntag. — Frieda Hempel 


Das am morgigen 
nachmittag im Auditorium 
findende Galakonzert, welches 
Chicago Singverein zuſammen 
dem Chicago Lincoln Club, unter 
der bewährten Leitung des Herrn 
Boeppler, veranſtalten wird, verſpricht 
ein Ereignis von größter mufifalticher | 
Bebeutung zu werden. Wohl k often, ! 
wenn überhaupt je, ilt beilerer Chorz | 
'aefang zum Vortrag gebracht worden, 
als durch den Chicago Singverein, 
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Nieſiger Weihnachtsverlauf. 


Sufolge de3 herammabenden MW 
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| Frieda Hemvel. 
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welcher fi) durch feine alänzenben | Neihmadhten #ür | 
Leistungen eiıren beneibenäwerte n Na- 
men im ganzen Lande erworben J wir 
Wie bekannt, iſt Herr Boeppler einer a 
Der herborragenbiten Mufiker in bie: ein⸗ 
ſem Teile des Landes, unter deſſ 
>| Zattftos verfchiedene Chicago 
iaanifationen jomohl wie ar 
Milwaukee Glee Club ſchon Pemun 
|derungsiviirbiges geleiftet Haben. 

Seit vier Jahren dies | 
erſie öffentliche Auftreten des Chicago 
Singvbereins ſein, und es iſt daher oc 
befonderer Bedeutung, melde noch 
ganz bejor nder3 erhöht wird burd) bie! 
Minvirkung von Frieda Hempel, welt 
‚berühmten Stern der etroyolitan 
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wird. Noch weiteres über diefe Künſt- 
jahrelang einer der 3 dſter Riofine: € 
Yen und anderen Stäbten die | 
‚> < er 
hier fein, und es follte diefe Kombi 
| Der Chor wird vier Liedergruppeit 


Opera Co., welche Bravourarien und 
um Vortrag bringer 

lerin zu ſagen, iſt —— nötig. Aus⸗ aendes 
geſtattet mit wirklich Bin on 
Lieblichleit der Stimme, ar 
ei der Metropolitan Opera C 1% net: Grifafutli 
i—— Fräulein Hempel Tehrie türzlich—“ EEE 
je son Europa zurüd, wo fie in Berlin 
2 
| ößte Sängerin ber „elf gefeiert 

wu Seit ihrer Rückkehr nach, 

— wird dies ihr erftes Auftreie r 
nation wie ein Magnet wirken, der 
das Auditorium am 11. Dezember bis 

zum letzten Platze füllen wird. 
ſingen, darunter eine Gruppe von 
Weihnachtsliedern, wie das Pro— 
gramm überhaupt vorwiegend deufiſch 
ſein wird. 

Preiſe für dieſe Aufführung 
|fin dD durchaus mäßig gehalten, und 
iſt eine ſtattliche Anzahl von Damen 
eifrig damit befchäftigt, biefem Kon: 
zette zu dem verdienten Erfolge 
verbelfen. Unter anderen ſind 
lgenden Damen daran beteili— 
Frau J. T. Junkin, Frl. Emilie 
Birk, Frl. Olga Menn, Frau Auguſt 
Kochs, Frau Wm. Wieboldt, Frau 
IP. R. 2. Lefens, Frl. Emily Bartho— 
‚oma, Frau red Klein, Frau | 
|Rachner, Frau Dr. Otto Schmidt. 
Fran Sherman Hay, Frau Iheobore | 
Vrentano, Frau Theodore Kuehl, 


grau Hermann Anole, Frau Marin 


ıTeih, Frau Edivard Leight u. 
| Vortr 
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Zu den Wiener Serzen. 
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befannter 
gewonnen 
9 Ruf eines ausgezeich 
Sängers voran. Für 
hieſiges Auftreten hat er Jich 
ſeine Arie aus den Opern „Martha— 


und Lohen 
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N, North Ave., Sammelpun 

laller <erjenigen netvordeit, Die 

angenehme Stu den in fröhlicher Geiell- 

möchten. Der 

| Beliger bat den Saal prächtig detori 

laſſen ſowie auch ein el ekiriſch 

nes Orcheſtrion angeſche as 

beſten ſeiner Art gertblt wird, F 

‚spielt aber audı de 19 vorzugl iche 

orcheiler unter der Leitung des rn 

3 Rembadh. heute und morgeıt, 
nder3 gutes Unters, } 
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Chicago Statliga. 


ae der 2: in Turnhall IC, 

y und Sheffield Ave., wird die | 
Chen Statliga morgen nachmit: 
ſttag, beginnend bünttlich 2:45, 
azweites großes Statturnier abhalten. 

Skatmeiſter iſt J. R. Thielen, wäh— 
* Max Maier, A. H. Gutgeſell 
und Math. Gitzen als ſeine Gehilfen 
5 tätig fein werden. 
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ihr 


Alacht Eure entzündeten 
ſteifen Gelenke geſchmeidig 


Wer fich dem Weiter blosſtellt und 
hart arbeitet, dem u ge Schmerzen 
und Bein in Muskeln und Geleunfe. Salz 
tel eine Flaſche von Sloan's Liniment 
bereit und gebraucht davon ich. 
Dringt ein ohne Einreiben. 

Ihr werdet ſofort ein en 
Gefühl von Wärnte fpüren, moranif eine ! 
Linderung der Entzündung und Steifs | 
beit ichmerzend er Geienfe folgen wird. 

Es Hilft auch bei Aheumatismus, | 
Hüftgicht, Neuralgie, Verjtauchung 
und Verrenkungen. 

Seit vierzig Jahres des 
Feind. Fragt En ren Nachbar 
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„Goldene Hochzei it.“ 
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Louis Scroeber un) sein: 
Gattin Frriedertie, aeborene Mar: 
tins, wohnhaft an der Ede Elias St. 
und Nrher Ave. feiern am morgigen 
Sonntag um 4 lihr nahm. im der 
‚| Deutfehen evangeliſchen Chriſtus .% 
a ınd ©. Racine 
. Eifi Baltor, ihre geı- 
Alle Freunde und Be- 
hiermit dazu eingela- 
eder !wurde am 20. 


(aan 
Herr 


geli 
Place 
ta, 
dene Hoch it. | 
: Jannıte werden 


den. Schro 
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Herr 


Dezember 1849 und ſeine Gattin am 


April 1846 in Stettin, Pommern, 
Deutſchland, geboren, und am 18. 
| De; Tl wurden fie bafelbit 

den. Seit dem 20 
ie wohnhaft in 
ich ſtets als gute 
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Arauft 1881 
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find ſi 
Sie ha en ſi 


Te a 
N burger eri! Dt ieſen 


Neun Kinder en entiproff en ihrer Ebe, 
jvelche letder alle vom Todes 
engel abgerufen wurden; fie lieRen 
ſechs Enkelkinder 3 urück. Seit dem 8. 
Februar 1882 find fie Glieder der 
hriftuggemeinde. 
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Die Rache der Quüter, 


Am Sonntag, dem 11. Dezember, 
abends 8 Uhr, wird Herr Karl Frei— 
tag im deutſchen theoſophiſchen Ver 
n einen tu ſchici tlichen Vortrag 
über „die Rache der Quäter“ halten. 
Der Eintrittspreis beträgt einen Dol— 
lar die Verſon. Der volle Ertrag der 
Einnahme, chne irgendwelchen Abzug, 
wird dem Quäterfonds für die —* 
garnden Kinder Deutſchlands über— 
werden. Eintrittskarten ſind 
1 Mitafiedern eder am Einganı 
Vorberlauf läßt auf 
dieſes Wohltätig— 
Der Vortrag 
| Temple Unner, 3257 
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Hausarbeit. 

Köchin, ımaariih, für Nactar 
l nachzufragen nach 8 Uhr Abends. 3200 
Aberite 

Geſchirrwaſcherin in 
Ave. Tel.: Diverſey 9304 
Mädchen für allgemeine 
Kochen, leine Waſchen; 
Ellis Ude, NMort. 
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Zu vermieten 
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für leichte 
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Su 


ment 
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Haushaltung. J. Simon, 
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Zimmer 
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6: yimnterflat, Bus, 
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— — — — —rz— — 
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"YtHeinmiete r. 1912 Mohawl Sir., 
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zimmer und Küchenbenup— 
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ſaſon 


ebe 


große 


‚der Kalje 3de, mit Sriegsitener, 
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Finanzielles 
Geld in jeder Höhe geliehen. Real 
Eſtate Kontrakte und Zweite Hypotheken 
gekauft. Erſte Hypotheken und Meal 
Bonds zum Verkauſ. 
Henry F. Koch. 
Franklin 2038 10 S. La Salle 
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"Serlangt: Sruffes 9 Madden ober rau 
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und QDunlität. 
Avenue. 


532 


10, 11, 11, 18,2 
wie neu; mit: 
Heibiwaflerberbindung; 
bis simmer, 2651 Cohne Etr. 
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n Taufch, Dteyaratu ren aller 
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Diamanten, Uhren, Schmutſachen. 
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Neue 
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—R dee „us 48 
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Zu verlauſen: 
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verſfanfen: 
ri Y oIna'o 
S sl u ton 
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Dampfheizung, wundervolle grote, 
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—— 


—— 


Gejhäftsnelenen 
Delikatefien und Grocery, 

Größter VBargatin in Chicago. 
Huch Binarren-, Candy: und Allaroumd Neigh 
berbood: Store; altetablierte, autzablende Ecke 
In Mrbeiterflaffe-Diltritt; Nordfeite; billige 
mit Wobnzimmern; guter Bortal; gute 
Firtures; muB vor Montag derfauft fein, Des 
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ſaſfodido 


Sir 
* 355 


8, 
Bargaiıt, ältelter eta= | 

Chicago. Yilnzıfrag 
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1% ‚oder deifen unmittelbarer Nachbars ;fen zu haben, mußte heute unter] Ter Metrhändler Theodor Wil-| welcher beinat. da Fie Tich auf 
,, |‚Thaft iiberhaupt in Fortfall tonmen ; prochen werden, da mehrere Staots- | fon, 169%. Ya Zalle Str., ir dei-! mehr befinnen reg 755 W. NORTH AVENUE. 
;  Imwiürden. Von den von Norden nad zeugen, Die bernommen werben Tell: | ion Lofal krefanntlid von Brobibi- |: der einzige Au sven, Fir gi, Südoftete Halttcd Str. zweiter Gtod. 
üben faufenden Straßen folten 22; fen, nicht zugegen waren und nir= |!toisbeamten Firzlih angeblich| gitte ihre Anaehärias. SE 
alle und Dearborn, und von denen genbs gefunden werden fonnten, un: | 1OUO Gallonen Wein beſchlagnahmt een n AR? ati 
Weſten * Oſten [aufenden ! tor ihnen auch M, Hunt, einer der ! wurden, tft heute wegen angeblicher | ih zur Zeit — Fi re Weihnachts⸗ 
aßen ſollen Montoe und Waſh— | Mugenzeuaen der Tat. Hebertreiung der Krohibitions ‚afte | af KENNE: N RR BSH 
on Boulenard gänz lich Frei von; Der Sigatsanwaltſchaft ſcheint bei dem Bundeskommiſſär Lewis F. 7 — aan Geldiendnn ei 
traßenh ahngeleiſen ſein bafüit | ber Prozepverbandlung überhaupt |; Mafon — worden. Da er! ee . nn ’ 
den geſamten Wagen— —— aſtauto dieles might Ua Munich au gehen. &. | af ein Vorverbör verzichtete, wurde! ; RE em 
verkehr aufnehmen. rt Plan wird stowig, der zur Zeit = Morbtat = 2- er 2500 Bürgidaft non ö nt Si nad) alien Teilen der 
rünblich erörtert * | por der q a Wirtſchafl ſiand, Bundesgroßgeſchworenen überwie-— Zune: (Hrshitne ed —— Sy; 
re Die habt wird fofort ein Zwangs- | 5 — —* ee SR « — * Zuoei G ‚handen weit offen. JWelt zu den aller— 
I ‚“!jagte bei ber aeitrigen Prozeßver— ee rn „ N Kängere Krankheit und Arbeitslen ) 
ie or u gegen bie Ei | Handlung aus, Bevanz habe den An. | _ dan Trovinstt, 2923 Oſt 88. ge \nerben als bie efadhe der %r- 8 niehrind Mreii 
ntümer .. —— AM geflagten niedergeichlanen und auf) Str. gab heute dent Bundesfom-| ‚meiffunastat amısaehen ER niedrigſten Preiſen, 
| Srand und NR. Campbell Avenue einz | ihm gelegen, als Sch ſchien miſſär Ma ſon gegenüber zu, JJ RER REFNERER — 
Notterungen Der | feiten, da fie das bortic ge Grundeigen- p —“ + — een ‚scheinfufel an junge Burfchen ver : ee billiger als ſonſtwo. 
ben wichtigen |, Für einen ftädtifchen Abladeplat | Daniela behauptet, beim Koronerz- j fait zu haben. Mud) er wurde un⸗ Die Heliumanlage feiert. 
zu benußen gebentt. (Ein Angedst | inqueil ausfagte, Norris habe bei | ter 82500 Bürgſchaft den Bundes 
—3 3375.000 war von den Beſihern dem Kampfe die Oberhand gehabt. großgeſchworenen überwieſen. 
abgelehnt worden. Die Großgeſchworenen mögen ſich Anter faljcher Flagge. 
| vielleicht nody mit diefem angeblichen ; Prohibitionsdirettor Chatles A. 
Widerfprub im den Auslagen des | Gtegorh erzählte heute ben Vertre- 
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baftung von „Danny“ Vallo, der im 
Nerdacht Steht, an dem Roitraub auf 
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—* I ns Hotterdam, Antwerpen, SHnaore 
eingetroffen und kein großes 2 ". u ⸗ 
————— —— rg. ohes er Gherbonrg, Tanzig. Trieſt u.ſ. w. 
ſtarren Typs in Betrieb ſei, 


kein Bedarf für Helium, außer 3 

Experimenten, vorhanden und Die; 
Aufhüufung von Helium für künftige 
Zwecke reine Verſchwendung ſei. 


— — — —— 


und 
men u s135.00 


J 4 — — J — ui y z — 

Spiritualist Saturday Evening Club 
v 

seden Sanıstan, um 7 Uhr abents, 
613 Mefunie Temple, Staie und Randolph. 
( it ı II Heilen: Herr Fries Chrod. 
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Die alten Nude di wie ich fie in 
I eu itichland fanıte, hatten Dos) eine ge= 
junde Idee. Wenn einer der Ihren jtarb, 
ſechs ungefärbte Bretter 3 

|< gform zuſammengenagelt, der 
liebe Tote ode Krımf hin eingele gt 
rt. Die hebräiſchen Leich 
Rabbis verſtand nid 
aber Meinung, dat Diete hberfkäitte 
da ſie dem verfloſſenen Hebräer aufed 
ſanderen Seite des Styr wenig ge— 
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miums von Andersgläubigen, da währ— 
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er die ſpaniſche Königin 
Dolumente, Reiſepäſſe für Reiſen ee vor NE — 
8* A Iſabella von Be bi * Jahrhr inderten, 
nach und von Europa. 4 | Seid \e fante: „Nos descando probeer € 
} Fe ar al tal @ dito iin procd ſero“ Zie | 
x heilinicht bortet illoſe Aus gaben au verhü— 
5 0. gen, da Si eſe nicht au der Freiheit oder 
—— ung der Seele beitragen). Hier— 
554 W. North Ave. Bm a Em tretiert D e önigin Mahregeln für 
Telephon: Diverich 5428 la Veſſerung dieſes s Nuftvandes, und zitiert 
— | die Mißbräuche und Ausſchweifungen, 
*3 welche heidniſch in ihrer Dummheit und 
frfafon | Forheit find. Wir Chriiten, die an em. 
I anderes Leben und ımendliches Sid 
6 d mac diefom alauben, Sollten una anitrenz 
Al “un. W Inen, Diele Seligkeit Durch derdienitvolle | 
(9 5 [ & f P Werke amd Taten zu erwerben, und nicht 
Na a ſi en— dure h vergängliche und eitle Dinge, wie 
— — — oſtbare Begräbniſſe und Schei intrauer. 
Dowd ſagt hierzu: „Der Leſer, der St 
ER 47 ge⸗ lieſt, —— „Wie w a br | 
Weihnachtts⸗eh die beuizen Venräkniife 
trach htet, ‚finde ter, © bief fog. aibili ſie 
Lelt ſich in den *— nnmacteten Star 
Geidlendun CH — efindet in Bezug auf, Begräbnis— 
koſte —9* zur Zeit, 
| üßer — Murv, and vor einem Dugend 
In (nt | Se nera onen detreti erte. cs iſt 
nad allein Teiben Der |acitiore Miitermärinteit unter den Wien 
} dhen Ina 
9 * 
Welt zi den allernie- 
d . it IR 2 .- 
rigiten Breijen, 
- 
billiger als ſonſtwo. 
Grbihajten . Rolmadt 
je ijlti V —V 
— die uns „G J Bye“ ſagten, koſten uns 
Billionen Dollars, welde nichte bewei— 
ſen, niemand efren, nichts als Funktio— 
nen ſchaffen und der Nactommenſchaft 
nicht helfen. „Macht mich hübſch, wenn 
l.: Main 4401 120 N. 2a Ealle Str. ih tot bin,“ ſagt Frou-Froi 
Offen 9—6 Sountand 9—12, ich tot bin, — * Frou⸗zXFrou. 
Wie w ahr dieſes 
ſönlicher Erfahrung. Die wenigen Ve— 
gräbni sie, welche ich gefe hen habe, haben 
we EEE ee mich jiberzenat, dak die meijten Teilnch 
zenden Sie Durd uns none mer da3 alte Iateiniiche Sprichwort nicht 
tannien: „De mortibus nihil ntit bene,” 
Wei f dl ts⸗ Alles, was mich zur Teilnahme bewegte, 
l ma } 87 ı var, , einen —— Blick auf geliebte und 
‚N jeachtere Freunde zu werfen und nacıher 
mich ſtill zu entfern en, um mit mic Die 
se | ch tt en 8 en „ meinfanien — a unteres 
Zuſammenſein hmal zu— 
Ze dur { eben ; “oirie, fo oft Hi Gelcgenbeit 
ſicher, ſchnell und — — — 
sah Deutſchland, Deutſch-Oefterreich, Caechs Verſtor⸗ 
ſlovatei, Jugoflavien, Ungarn, Bolen. 
NRumsnien und Italien. 
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| Oſtdeutſche Greuzwacht. 
ortſetzung von der 4. Seite.) 


Gleichzeitig beginnt auch eine Hetze 
in Oſipreußen, beſonders natürlich n 
den beiden in polniſcher Sprache 

ſcheinenden Zeitungen. Nolniſche gi 
tunosſtimmen aus Warſchau und 
Lemberg werden zitiert, daß Polen 


Inch dem Verfniller Bertrag viel u. 


“| wenig zugeiprochen wordeu jei. Mit 
. große: Wehriedigung werden Antäufe 
deutſchen Grundbeſitzes im entriffes | 
Inen Gebiet, wie it. Pofen und Brome 
' berg £onitatiert; polnifch“ Antäufe in 
Ditpreußen dageaen werben als Nic: ; 
tie keiten bezeichnet, über die es ſich 
nicht lohne zu ſprechen. Mit offen- 
ſichtlicher Genugtuung wird alles 
breit getreten, was der deutſchen Sa— 
che ſchaden könnte, wie z. B. die erlo— 
genen „Enthüllungen“ ber fozialifti- 


ſchen Preſſe über verſteckte Waffenla-⸗ 
ger in Oſtpreußen und die angeblich 


monarchiſtiſche und reaktionäre Tä— 
tigkeit des Heima‘bundes. Ganz offen 


hat der Polenbund ſeine Ziele vor ei⸗ 


nigen Tagen auf einer Verſammlung 
im Kreiſe Stuhm angegeben. 
ſagte eines der Sekretäre: 


herdTeil Oberſchleſiens polniſch wird; 
trotzdem wir noch auf deutſchem Bo— 
den wohnen, kommen wir unſerem 
ziel, daß auch wir unſerm Miiter— 
: ‚land Polen angefhloffen werden, ba- 
durch viel näher. Nicht nur Kreis 
:Stuhm, fondern ganz Oftpreu- 
hen, iwie ed bor mehreren hundert 
Nabren mar, 
‘ werben!” 


DVerfuftes von 75 Prozent feiner Koh: 
ienbergwerfe in DOberfchlefien nicht 
mehr in ber Lage fein wird, die Be- 
dingungen de3 Berfailles Vertrages 
zu erfüllen. 3 jollen dann Verael- 


tunasmapregeln eintreten und mie im. 


| Weiten das Ruhrgebiet, fo foll im 
Oſten das „neue Baltikum“ Oſtpreu— 
ßen an die Reihe kommen. Der letzte 
* der deutſchen Tragödie, die vor 
Ibrei Jahren im Walde von Com: 
piegne beginn, it noch nicht 


Dabei ift e8 aanz lehrreich, einmal 
zu ſehen, was eigentlich auß den pol- 
nifch gewordenen Gebieten Weitpreu- 
‚en3 (oder Pommerellens, 


Po len es nennen) geworden iſt. Troſt⸗ 
loſe Schilderungen kommen von dort. 


Aile ſozialen Errungenſchaften aus 
deutſcher Zeit ſind wie vom Winde 
verweht; der Unterſchied zwiſchen 
dem „gnädigen Herrn“ und dem 


wie er vor 150 Jahren im alten Po— 
len war. Ein Gutsbeſitzer beſuchte 
vor kurzem ſein Gut in Weſtpreußen, 
das er an einen Polen verkaufen 
mußte. Während feines Beſuches ka— 
men die alten Arbeiter auf den Hof, 
um die Ausführung einiger längſt be— 
willigter 
treide und Brennmaterial zu erbit— 
ten. Mit einem großen Hunde hehz⸗ 

te ſie der neue Beſitzer vom Hof he ⸗ 


unter, ohne daß ſie etwas dagegen 
Denn ſie wiſſen 


zu ſagen wagten. 
ganz genau: hinter dem polniſchen 
| Grofgrundbefti :r fieht 

‚die Beh"rde, die alles andere, 
Nnicht demokratiſch iſt. 


nur 
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“ wurden ben Seiten jeineg Nachfe! 
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Knecht 


die deutſche humanere Auffaſſung ſei 


we die Leute nur [hädlich und tufe ‚9 


ungerechtfertiate Wünfche ma! D 


zeigen deutlich genug, wie menig fo: 
'ztal Die polnifche Dberfchicht dentt, 
die es im übrigen ebenfo meiiterhaft 
tie der polnfche Beamte veriteht, an- 


‚dere für fich arbeiten zu Iaffen. Bet: 


‚jeber Heinen und aroben Behörde ift 
e3 daffelbe Elend; man braucht eine 
unendlide Zeit, um jelbit die flein- 
te Sache zu eriebiaen und man ge= 
‚nieht nachher doppelt jenes Ma& von 
Ordnung, dad Dentichland troß "allen 
erg immerhin noch 
erblieben ift, weil eben die Orbnnung 


— — — — 
Die — — 


gton, 10. Dez. 
nerkommiſſär Rufe bet, laut N 
‚resbericht, 
u eine Million Meres Land an 
dianer verteilt und 1700 Yande 
ar ebenfo viele „täbige“ 
Indianer, d. h. ſolche, welche wenig— 
einen Teil des Landes be— 
wirtichaften oder 
niislich Betätigen. Die Batente find 
einwandfreier Beſitztitel. Die In— 
dianerſchulen ſind erweitert, 
viele Indianerkinder in die öffent— 
lichen Schulen aufgenommen wor— 
den. Die Ausgaben behufs Unter— 
drückung des Schnapshandels mit 
| —— konnten vermindert wer: | 
den, troßdem Flaat der Bericht über | 
den eleiäbe andel mit Schnaps; 


Waſhir Judia⸗ 
sah: 


ım lebten Geihäftsiahr 


609 Miſſionare ſind unter den In-⸗ 


dianern tätig. 


— — — 
— Um den Blutumlauf ſeines 
geln, 
hat Ed 
Doſt in Philadelphia 
ein Vint Bluf ſeinen 
Korper in den des Kindes transpo— 
nieren laſſen, und er ſetzt das fort. 
te befürchten, daß die Inm 


win F. 
here't3 


ans 1 


nn: Mayr 
Die Aerz 


Fführen mag. wenn ſie jetzt vorge— 


| nonmten mird, 

— Der Unterfäleife von $2200 
Poftgelb wurde Leon Schaar, Ver⸗ 
leger der „Tribune“ 
Wis. voſimeiter ienes ee in, 


— * hiesige 


Dabei ' S 
„Auch wir d 
haben Nutzen davon, wenn ein gro⸗— 


wird wieder polniſch 


Man rechnet in polniſchen Kreiſen 
damit, daß Deutſchland infolge des 


zu, 


wie bie, 
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Abendpoſ Chicago, Samstag, * 10. Dezember 1921. 


em 


“ai die „Abendpoft“.) 


Die Unabhärgigfeitsertlä- 
rung dentral⸗ Ymerifas, 


| Von Dr. J. Kunſt. 

8 Die Srüchvunfchtelegramme des 
deutſchen Reichspräfidenten an die 
Staatsoberhäupier der fünf Republi— 
ten zwiſchen Mexiko und Panama 
haben die öffentliche Aufmerkſamkeit 
auf jene wenig beachteten Länder und 
die Jahrhundertfeier ihrer Unabhän— 
gigkeit gelenkt, welche am 15. Sep— 
lember bdegangen wurde, zwölf Tage 
eher als die des benacdjbarten Ierito, 
| Diefe Vorbatierung des Freiheits— 
tages Hentralamerifas .ift ganz zus 
fällig, denn das Land erlangte jeine 
: Unabhängigfeit von Spanien al 
direkte Folge der Losreißung Merites 
dom Miutterlande, und Würde in 
|Merito wie in 2entralamerifa das 
Datum der Unabgängigteitserklärung 
gefeiert jtatt des Einzuges der Auf: 
ftändifhen in die Hauptftadt, fo 
müßte das Aztelenland zeitlich den 
'Vortritt haben, Aber in Zenital: 
amerifa war nichts weiter nötig als 
die Unabhängigkeit zu erklären; ber 
Schritt war weder dag Ergebnis noch 
der Anfang langwieriger Kämfe wie 
in Mexiko, in Venezuela mit Kolum— 
bien und Ecuador, in Argentinien 
nebſt Uruguay, Paraguay und Chile. 
Wir werden daher hier nichts hören 
von Taten glänzender Tapferkeit oder 
unbeſieglicher Ausdauer, dafür glück— 
licherweiſe auch nichts von leichen— 
beſäeten Schlachtfeldern und blutigen 
Greueln erregter Volksmaſſen, 
denen die Geſchichte des mexitaniſchen 
Freiheitskampfes ſo reich iſt. 


Die heutigen fünf zentralamerika— 
niſchen Republiten — ihr Wiederzu— 
ſammenſchluß zu den „‚„Vereinigten 
Staaten von genraia merite⸗ iſt faſt 
vollendet — bildeten 
ſpaniſchen Kolonialherrſchaft 
„Generalkapitanat“ oder 
ſchaft Guatemala“. 
Generalkapitän wurde wie in allen 
ſpaniſchen Kolonien ſtets vom Mut— 
terlande geſchickt, ebenſo faſt alle ihn 
umgebenden hohen Beamten; doch 
hatte gerade in Guatemala ber ftart 
bevorrechtete Etand ber einheimiſchen 
ſogenannten edlen Familien ziem {lich | 
'piel Einfluß. Eine ftarfe Meipjtime | 
mung wegen der ſyſtematiſchenZurück— 


jeßung der im Xande geborenen | 


rüdfegung der Einheimiichen im gans 
zen fpantichen Amerika mar allerdınag 
auch gar zu auffallend, um nicht tiefe 
Unzufriedenheit erregen zu miljlen. ' 
:&o waren 3. ®. von ven 170 Vize: 
ı fönigen, die im Lauf von drei Nahr- 
hunderten in den amerifanifchen Ko: 
lonien regierten, nur vier in Amerifa 
geboren, und au diefe in Spanien 
'aufgewechfen und erzogen; von 602 
' Generaltapitänen, Gouverneuren und 
„PBräfidenten“ waren ganze 14 Ame: 
rikaner; unter 982Biſchöſen und Erz— 
biſchöfen fanden ſich immerhin 279 
Kreolen, aber von dieſen entfiel ein 
großer Teil auf die erſte Zeit nach 
der Eroberung, wo das Amt mit viel 
Mühen und wenig Annehmlichkeiten 
verbunden war. Eine königliche Ver— 
ordnung aus den erſten Zeiten der 
Kolonialherrſchaft hatte beſtimmt, 
daß bei Vergebung der vielfach ſehr 
einträglichen Pfarrerſtellen die Ein— 
heimiſchen bevorzugt werden ſollten, 


“dog waren gerade in beit legten breis ı 


‘Big Jahren vor ber Unabhängigteits- 
rtlärung die Kreolen in auffallenber | 
"Meile zugunften der Spanier zurüd- 
gejeßt worden; diefer Umstand erklärt 
wohl zu einem großen Zeil die Tate | 
ſache, daß ſo viele Aufſtandsführer, 
wie z. B. Hidalgo und Morelos in 
Mexiko, aus der niedern Geiſtlichkeit 
hervorgingen, 
Geiſtlichkeit überall 
Regierung ſtand. 


Auch die ſonſtigen Gründe der Un— 
zufriedenheit mit der ſpaniſchen Herr— 
ſchaft, wie Verteuerung aller Waren 

durch die Handelsmonopole der Spa— 
nier, Verbot des Anpflanzens gewiſ⸗ 
ſer auch in Spanien angebauter Pro— 
dulte, und ähnl iche Beſchwerden lagen 
natürlich in Hentral (amerita ebenfo 
‘por wie in den übrigen fpanifchen 
Kolonien. Trotzdem knüpften ſich die 
Bande der Anhänglichkeit an das 
Mutterland feſter als je, als im Jahre 
1808 das Königshaus von Napoleon 
gezwungen wurde, den —* ſeinem 
Bruder Joſeph abzutreten. In Gua— 
temala erklärte eine Verſammlung 
der höchſten weltlichen und geiſtlichen 
Wardenträger, die Anordnungen der 
neuen napoleoniſchen Regierung Spas 
nien3 hätten in Spatrolamertta teine 
‚Giltigteit, und die alten Behörden 
|pürben das Land für feinen augen» 
blicklich zwar machtloſen, aber bo 
rechtmäßigen König Ferdinand VII. 
weiter verwalten. Damit beſaß das 
| Generalfapitaı at Guatemala zum er= | 
ſten Male eine eigene Regierung und | 
Imar praftifch unabhängig bon Spa: | 
nien. Dieſe Unabhängigteit beitand 
freili ch nicht lange. Spanien erhob 
ſich gege. die franzöſiſchen Eindring— 
| linge, und in ben mit Hilfe Englands 
|befreiten Zandesteilen bildete fich eine | 
| Regierenbe Verfammlung (Junta 
| Gubernativa), der fich auch die ame= 


auf ( 


Ammerhin konnten die Anhänger det 
Unabhängigteit nun darauf hinwei— 
ſen, die Erfahrung habe bewieſen, daß 
Zentralamerika auch ohne Spanien 
deſteben könne. Nach ber Verfaſſung 
ıder Juntaregierung follte Spanien 5 
jeine tonftitutionelle Monarchie fein 
und zu ber neu eingerichteten Volfö- 
veriretung auch die Kolonien ihre Ab=- 
georbneten entfenden. Die Zahl ber. 


in Nefocfa, ;den amerifanifhen Befigungen zuges | 
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Söhne jponifcher@ltern, der Sreolen, | 
herrichte jedoc} aud) hier, und die Zus ' 


ni zu dem im Mutterland felbit ge⸗ 
wählten Abgeordneten, und das Ent— 
gegenkommen der neuen Regierung 
gab daher nur Anlaß zu vermehrter 
Unzufriedenheit. Außerdem wurden 
zahlreiche Reformen in Ausſicht ge— 
ſtellt, aber die Kolonien warteten ver— 
gebens auf deren Ausführung. Die 
neu eingeführten örtlichen Selbſtver— 
waltungskörper waren den abſolu— 
tiſtiſch geſinnten hohen Kolonialbe— 
amten vielerorts ein Dorn im Auge, 
und es wurde nichts unverſucht gelaſ— 
ſen, um ihr Anſehen zu untergraben 
und ihre Wirkſamkeit zu beſch ränten. 
Ständig wurde das Heer der Spione 
verſiärkt, die jede Aeußerung des Un— 
muts, und wenn ſie auch im engſten 
Familienkreiſe gefallen war, ſofort 
weiterberichteten und den unvorſichti⸗ 
gen Sprecher in empfindliche Unans 
rehmlichkeiten brachten. Eine Zeit: 


gend bon den aufjtändiichen Städten 
zum Intendente ernannt tvorden und 
hatte unbegrenzte Vollmacht erhalten 
mit der einzigen Einfchräntung, nicht 
mit den abgelegten Behörden verhan- 
deln zu Dürfen. Er foheint feine Rolle 
hauptjädlih als Die eine Wermitt- 
lerö aufgefaßi zu haben und ebenfo 
bom Oeneralfapitän mie von den 
Aufftändifchen anerkannt geivefen zu 
fein, denn er verichaffte der Stadt 
Leon auf ihren Wunfch AUmneitie. 
Granade zeigte jich etwas entjchlofte- 
Verfchanzungen aufgeworfen und 
vierzehn ſchwere Geſchüße in Stel— 
lung gebracht, um die Regierungs— 
truppen abzuweiſen. 
bis an den Stadtrand vorrückten und 
mehrere Stunden hindurch ein leb— 
haftes Feuer auf den Ort unterhiel— 
'ten, fanden es die Bürger ratſam, 
lang beſtand ſogar ein eigenes Tribu- ſich am nächſten Tage zu ergeben. 
nal de fidelidad (Treugericht), das die Der Kommandant der Regierungs— 
angezeigten hochverräteriſchen Aeuße- truppen verſprach im Namen des Kö— 
rungen oder Pläne zu unterſuchen nigs und des Generalkaitäns, daß 
und abzuurteilen hatte. Es wurden niemandem ein Leid geſchehen ſollte. 
zwar nirgends beſonders ſtrenge Der Generalkapitän kümmerte ſich 
Strafen verhängt, aber das weitge— 


jndoch nicht um das Verſprechen, 
triebene Spionageſyſtem fiel doch all- ſondern ließ die Rädelsführer verhaf— 
gemein ſehr läſtig und erregte viel ten und ihnen den Prozeß machen. 
böſes Blut auch unter denen, die ſonſt Nach —— 
| wenig gegen die paniiche Herrfchaft wurden fechzehn zum Tode 
einzuwenden hatten. Ijchießen, neun zu lebenslänglicher und 
Als fih im September 1810 im!133 zu türgerer ober 
benachbarten Mexiko der Pfarrer His \Hmwangsarbeit verurteilt. Indeſſen 
dalgo erhob und, wie in einem frühe- wurden die Todesurteile nicht voll— 
‘ren Auffag ausführlich gefchildert, : itredt, fondern die Gefangenen nad) ; 
jofort großen Anhang fand, ebenio; Spanien gebradt und nad) Tech3 
uch in fait allen anderen ſpaniſchen 
Kolonien die Revolution lichterloh . Der Kampf, foreit bon einem ſolchen 
emporflammte, blieb die Präfident- in Zentralamerika überhaupt die 
ſchaft Guatemala trotzdem völlig Rede ſein kann, vollzog ſich hier in 
ruhig. Erſt als der Aufſtand Hidal— 
gus ſchon zuſammengebrochen war, 
gegen Ende 1811, kam es auch hier zu 
einigen Unruhen. Am 5. November 
fteliten jih in der Stadt Sun Sal— 
pabor zmei Pfarrer und einige andere ” 
hervorragende Bürger an die Spihe 
eines Volfähaufend und nahmen 3000 
neue Muöteten fomwie über 200,000 
Neioz (Dollars) aus der königlichen 
Kafle weg. Ein paar andere Orte 
‚folgten ihrem Beifpiel, jedoch die mei> 
'ften nahmen den Vorfall nur zum 
Anlaß, um dem König aufs neue 
: Treue zu geloben und jede Erhebung 
als einen Tsrevel gegen Gott zu brand: 
‚marten. Die Führer — Putjches 
verloren den Mut, und ald der unbe: 
|Tiebte Intendente (Untergouverneur) 
iabdantte, trat wieder Ruhe ein. Der 
|Ctadtrat von Guatemala vermittelte 


ganzen übrigen Ipaniichen Amerita, 
Der nädhite Verfuh zur Erlan: 
aung der Unabhängigkeit fand erit 
„1813 ftatt und gedieh nicht einmal fo 
weit mie die vorhergehenden. Er ift 
als Belen-Verſchwörung bekannt, ſo 
genannt nah dem Kloſter Belén, 
deſſen Subprior der Hauptanſtifter 
war. Mehrere Offiziere waren ein— 
geweiht, welche die Truppen gewinnen 
ſollten, und alle Mitglieder waren 
eidlich zu ſtrengſtem Schweigen ver⸗ 
pflichtet. Trotzdem ſchöpfte die —* 
gierung Verdacht; einige der Ver— 
ſchworenen wurden verhaftet und ga= 
bei die Namen ihrer Genofjen an. 
Das Urteil lautete jehr itrenae; bier 
der Berfchmorenen, die Hidalgos 
waren, follten durch die Gurrote Iter= 
ben, d. h. am Pfahl erbrofjelt, elf 
Izwifchen dem Generalfapitän und andere gehängt werden, ver Reit Durch; 
den Aufrührern, und der neue Inten= zehnjährige Zwangsarbeit und lebens 
ibente fonnte ohne Truppenaufgebot Tängliche ‚Verbannung aus Umerif 
fein Amt antreten. Die Führer wur- büßen. 
den milbe behanbelt. das Urteil nicht voll itredt, und 1819 
| Etiwas ernitere yormen nahm ein alle Gefangenen freigelafien. Noch. 
Revolutiongverfuh in Nicaragua an. !umngefährlicher verlief eine neue Ver: 
Dort fette am 13. Dezember 1811 fhmwörung zu San Salvador im 
die Stadt Leon den ntendenten ab, Zahre 1914; fie brachte nur dem 
und im benachbarten Granada ver=  Haupträdeläführer ein paar Jahre 
Iangten die Bürger auf einer Ber-, ‚ Gefangenichaft ein. 
fammlung im Rathaufe bie U Abfegung Zu eigentlihem Blutvergieken im 
aller Spanifchen Beamten. Mitte Ja Dienfte der Unabhängigfeit Zentral⸗7 
nuar wurde das Fort San Catlos ameritas kam es alſo gar nicht, wenn 
durch einen Handſtreich genommen, auch eine Anzahl patriotiſcher Män— 
auch in Villa de Nicaragua und eini- ner ihr Leben aufs Spiel ſetzten. 
gen anderen Stüdten di: fpanifhen Auch die heftigen Kämpfe im benach— 
Behörben verjagt. Dieje hielten fi) harten Merito zogen das Land nur 
jeboh in Mafaya und befamen vom ganz wenig in Mitleivenfchaft. Einer 
— en Mann Militär |jeiner Generältapitäne, der rechtlige 
ur a Bi vor ae ea name geriet auf 
Ger | de der Reife nad) I Meite zu 8* aus 
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Fieſe Chicago Clearing houſe Bank offeriert dem deukſche ſprechenden 
‚bertrofle. 
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fällig in die Hände des Revolutions 
führers Morelos und wurde * 
ſen; der Feind ſelbſt bedauerte da 
Schickſal des allgemein geachteten 
Mannes, der 
Gewalttaäten der anderen ſpaniſchen 
Befehlshaber fiel. Sein Nachfolger, 
der ſtrenge und h 
der übrigens an ba wiſſen⸗ 
ſchaftlichen Weltreiſen teilgenommen 
‚und fich al3 Gouverneur von Montes, 
'pideo durch feinen Eifer gegen bie; 
Anhänger der Unabhängigteit hervor: | 
getan hatte, jandte zur Racenahme | 


für dei Zod jeines Vorgängers 1813 | 
pon 700 Manı gegen! 
die merifantichen Aufjtändiichen. De: : 
Dkeritleutnant |, 


‚eine Truppe 
ren Sommancant, 


Dambrini, alaubte wenig ober feinen 


} . * — —* 
Widerſtand zu finden und belud ſich 
die Gelegenheit zu 


mit Waren, 
eirem einträglichen Handelsgeſchäft 
zu ben ten. Auf mexikaniſchem Bo— 
den überraſchte er eine kleine Schar 
von Aufſtändiſchen und ließ nach dem 
barbariſchen Brauch beider Seiten 
alle dreißig Gefangenen erſchießen. 
Cin paar Wochen ſpäter wurde ſeine 
eigen Abteilung zerſe prengt, ihrer 
Waren beraubt und bis ins Gebitt 
porn Guatemala verfolgt. Dieler :“ 
Zug Dambrinis Lildet den einzigen 
Zentralamerikas an den mexi— 
tanifchen Unabh re meer 
Kahr auf Jahr verging nun in 
Zentralamerika ohne * Barren 
lätm, während in Mexiko der Kampf 
hin unk her mwogte und Das ganze 
jraniige Sübdamerifa in hellen 
Flammen ſtand. Wohl ging hie und 
da ein abenteuer- oder beuteluſtiger 
junger Mann über die Grenze und 
verftärtie die Reihen der Aufftändt 
Ichen, oder im Zande jeldit machte, 
bereitz gelagt, die Entdedung 
vereinzelter Verſchwörungen von ſich 
reden, aber im allgemeinen kallte 
nan nur die Fauft in der Zafche ge- 
gen den ftrenaen Generalfapitän. 
Die Anleihen und Geldjammlungeit 
ber fpanifein Regierung fanden fo- 
gar ftarfe Unterftügung, und mancher 
glaubte moHl ehdrlih an die Aus 
ſtreuungen ber Behörden, daß die 
Führer des Aufſtandes Sendlinge 
Napoleons oder Feinde der Kirche 
ſeien. Noch hielt überall die hohe 
Geiſtlichkeit feſt zu Spanien, allen 
voran der Erzbiſchof von Guatemala, 
der ſogar einen Ablaß von achtzig 
Tagen denen gewährt haben ſoll, die 
nicht an der Revolution teilnäh men. 
In ben bichtbejiebelten Zeilen Zenz | 
trafamerifas beftef ht die Bevölkerung 
ganz übermwiegend aus Jndianerı, bie 
unb bedingt dem Geheiß der Geiſtlich⸗ 
feit folgen; fo lange legtere zu Spa= 
nien ftand, konnte daher die Szreiheits- 
bewegung unter den Maffen teinei | 
nennenämwerten Anhang finden. Dem- 


um 


A 
Inteil 


| gegenüber verfchlug e3 wenig, daß die 


gebil beierein Elemente durch die jei- 
offen zur | 
Schau getragene Mißachtung der Ver⸗ 


faſſung immer wieder gereizt wurden. 


Im Jaͤhre 1820 murde von den Auf- 

itändifhen von Kolumbien, welches 
mittlerweile zufammen mit Venezuela | 
fo qut wie frei von Spanien geivor= | 
den mar, ber Verfuch unternommen, b 
durch eine Landung an der Ftüjte vo: | 
Zentralamerifa das Land zum Auf: | | 
‚stand zu bringen. Am 21. April er- 
ſchien ein Geſchwader von 12 kleinen 
Schiffen vor dem —8 Trujillo in 
Kae Abe Rerfhanzun 


arte YBuftamante, | 
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Dr.med. H.S. Kerzieid, 


ser Epesialarzt ter Haut um Ge 
ichlechistrunthenen. 


1574 Mitwaukee Ave. 


Ede Mobey Ett 
Celtephon: vumbnaldt 1824 
nasſtunden: Taglich 328 und 


“ 
Sonmntand: 1012, 


1b 


sınyla 


gen am Ufer mit Vollkugeln und 
'Kartätichen und landete 4U0 Mann. 
Dieje nahmen ein paar Befeftigungs» 
Itnien, fonnten aber in dieStabt felbit 
nicht eindringen und zogen fich mit 
'Yuritlaffung ihrer fünfzehn Pferde 
auf vie Schiffe zuruck. Dann erſchien 
das Geſchwader vor dem benachbarten 
‚Omoa, brachte jedoch feine Landung 
'zujtanbe und verfchmand nach einigem 
* uzen vor der Küſte endgiltig am 
. Mai. Im Binnenlande hatte ſich 

nichts gerührt. 
i Die fpanif Ihe Herrichaft erſchien 
aelicherter als je. Doc jchon hatte 
fich im Dlutterland- da3 Ereignis ab= 
— das unerwartet den Anſtoß 
zur — Zentralamerikas ge— 
en ſollte. In Spanien war König 


‚8° erdbinand VII. ge zungen werden, 


die von ihm abeichaffte fonititutte 
nelle Berfaffung von 1812 wieder in 
Kraft zu feten und neu zu beichmwo- 
Die Gerährung einer Vertres 
tung bes Boltes fam natürlid den 
!Umabbänaigfeitöfreunden entgegen 
und milderte ihre Miitimmung, aber 
die VBerfalfung enthielt auch jtarte 
Einſchränkungen der Vorrechte des 
und 2RA«e Adels und bere 


Stügen der fpanifchen 
geweſen waren. Binnen 
Jahresfriſt wurden ſich alle Parteien 
därüber einig, daß Trennung von 
Spanien das beſte ſei. Gerade ſo 
‚gin es in Mexiko, wo die Adels— 
* Geiſtlichenpartei unter Iturbide 
zur Proklamierung der Unabhän igig⸗ 
ki t fchritt und im „Plan von ‘gnala“ 
eine neue Berfalfung mit Wahrung 
!per Vorrechte diefer beiden Stände 
erliet. Auf die Nachricht davon 
murde auch in Guatemala am 15. 
—— in einer gemeinſamen 

Verſammlung der Deputacion pro—⸗ 
pincial (de3 Provinziallandtags), 
des Stadtrats, des Erzbiſchofs und 
ſogar des vorher gewonnenen ſpani⸗ 
ſchen Truppenkommandanten und 
ſtellpertretenden Generalkapitäns die 
Unabhängigkeit von Spanien erklärt 
und ſpäter vom Mutterlande aner⸗ 
kannt. Es war eine gewaltſame 

und doch ganz friedliche Trennung 
zweier bis dahin verbundener Länder, 

wie ſie ähnlich in neuer Zeit an Nor⸗ 
wegen und Schweden zu beobachten 


geweſen iſt. 


die feiteiten ( 





* 


